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eme rwt HAab;v-agt$n. - R¿tinmarbeiten. uri ~1 {!;ibtd T~~I~JS 

nidzb nz~Jzraa1sI2aII~;rt k ~ ~ ~ ~ ~ ~ .  K ~ ~ P I  
ich ~neltia iVide ai~rsiad~o~i ? 
Eine Gegen&ilge: WKsr bei Zh- 
rem E b u g  schon ;~bseh'Escar> 
d a ~ s  es dorc gafie BfiwnaBnA- 

M anche &mfer den am men geben vi~ird? Den11 
„he~obiEen-Telefonii richtig kann nicht mindt~rn* wenn man 
latd -- nlrkht weihie mzui"9"eden den Mange4 vorher kaeante. 
mit Auskw~R der 'Miet- 
i.ecl~ts-Elrper%.l-r~ waren, sondern N e h ,  ic:h ;?r;la;i%ilne higr scholil seit 
wri~?Pi sie mit ihre i l  ai>-igen den ~193a~hr als R2@/a12r~~1, 
~3ac~i&-rn nmci um ihre i\Gh- Wenn die z%~l"g~iger~ BaI)eziht:3- 
ri-u.ng Bhedi1ne.n rntlsskn, ~4x1" überschr;niti;exa sind, laön- 
das Then~a. ,,f 1rnba-r: L&m, nen Sie die Mie.t,e mindern, 
D-ecku wxr- einer. der 8ck1wer- 
punkte der ~~elrcaid~aakticaa~ zur filz wotk~nc) lm Erdge8scltoss, rnnd 
ihfiei~sidem~~g, bei der R,c?ch&- &reRi' webosz meE9ter ArtBci~a~a~zb 
ax~\v&ltk Sabine Degen x~om fail~e~tgr(i&e laastu?a;(~~ ~~"Ukei. 
Verband Beriin-Brmdeni-mg.ä-. Um 20 i11& 30 Prozent ic6nnte-a 
scher '%~o%mungsmtemekmen Sie tiue lai~k be~ t i~nmt  min- 
(BBT J) die b~twofien -:ab: dem. XaJbrigcns: Ihr Qmieter 

kann BI& LL~oS"I. a~"ide~-b Badlern1 
~ I ~ P Y  i~ tr2c~r.~Vae"BSb~x~c~za~ habog %nr~Itexx m d  sieh die gemII~de-.e;e 
g~+aBri J3ai31fa~bei ~IJSZ bego~t~i5~91. Ich 14 iede zu&cl~bodexn, 
k a m  aurih,i-.t& sichi <la~k:ge ~~~l$;o"jz-. 
n m  ,PCik~fig$igr~*~~, s i i w i e ~ ~ t  M ~ S S  -- D& $%'nbat@u9t,g iißci~" 1491"2~::01l SQ- 

a4)ic. jedcv W?~k fag  .-- ~igk"a3 c !i&%It - 31 i ~ ~ f  w49~dm; c b i ~  N ~ f ~ u ~ s * s $ ; ~ l -  
f ! iu~~g- f idr  e i g i ~ z t  h a J 6 ~ ~  Tqg liedc~s- P t ~ g  hat @PT JoL~sj~afig 1 4 ~ -  
:;mi w ~ i l  gl~ich w(.iedi~"am~~a.a= sl~%jrddais 1% deti d)dm g- bete^. 
beiiksi b~giwten ~ Z " Z S Z ~  ainein CS gu:' Nttn &&LOCPJ  tu%^ ga7~ad~ g i ~ t  

K i ~ d  be!ornmc~ find sind u i d  (da- 
haim, otod~zss 1 i a " t ~  s ~ l w  yrleruig ist;, 
,SoEbiea ;loFgt rnig~ilc~r,  c-ass wir t m ~  

hrjl za stars'ii~xv iiel:inn cB&e iMinde- 
rtmg vorbebhalt ? hVi6 viel? 
gicker !sonnen Sie die PdGete 
-srrulc?;emt. ich gehe mai von e t ~ ~ i  
38 Prozent der Bn~ltormete aus, 
je na@h Be~~iatrachiiig-aa~g ucd 
Umfang der AW~eit;b-ern. Dabei 
geI&sa "~LXgenieine V i r ~ x ~ e  - Ehre 
besctndere Lag@ iBabpb wird 
nicht extra bej;%~ksichtig%~ 

Viele? 1Miekr habe)~t w3gm ~ I " c B ~ ~ P "  

Abriss- m1d Ngubauarbgiti3n 
Urmjirt9ii?kokIe gcfi;Skrt ttnd dem 
%rrfla"et~~ ~o"ige%c@~ Er ea.kllirf~ 
sich m i,f Z P ~ H  f i o z e ~  t i<iirzga ~1g 
c o ~  Elgr ba:i.;kkitr~iet<~ t*Z~tt~~~xtandc„;?, 
gas akk~ig ZH gwi1tg ochhilnL Swhs 
,V/~jctir konnte ich Bakko.~ g~ied 

, Zianrnm ~~.9arhb atut- 
ZPI M F ~  habe 15 IJr.ro2@~li1" m s a  dtSr 
Wa~g'~"ii"li-2P akrgezoggg, Der VPF 
m iai.@;~ ~ u k m  ~;kt das %ich iP. aal, 
IVbt dem &zag von der Warn- 
st&& von her h l"zni~~~te  lir-agen 
Sie richtig; aue3a .smt der höhe- 
ren Quote sol1ter.a Sie noch a~d' 

der sicheren Se1k sein, ~ ~ I S O ~ S -  

len i>enGtigna Sie vom 'Bikxl-uaie- 
i~so* keine Anerkennung Ihres 
Abzugs. Exxtweder er akzeptiert 
die$;, t~~as er nicht r&$!eiXen 
n~uss --- oder er n~rnss Sie wegen 
Zahlu-rgsr%cksta~~ds ve-1*klagen. 

FYnk~remf l8~zgc;rt~dfod~r~isia;- 
rtt%gsar!?~II.~~1 ;~w-?eier kTGJtnts~6cke 
~szindtvf sich ing?i~ bbhnt#v~i~-t 
dft~t".ij n-.@~h, vi~lii~~ N kt.- 
lgd~g (Gera~ti MT 3-~6183: M>!- 

!$;?.-7izn~~g mms J ~ ~ I ~ T ~ I Z Q ~  j & ~  
14~a@bk:8, Einbaukcn find AbaaA- 
men hetrg!,?%t ~ e r d g n ,  i;$iie i~~zfkzs- 

wnd "ftd w i ~  C-"@~tge ~ P " X S ~ $ J  B '~$ZC 

Afi~ds~ind~ru8zg slliaz ? 
E-ar~e Mirjtmindermig b d m ~ e ~ ~  
Sie nach ibkhadig~ing fir de?;a 
F4 odernXsEe~~~~gij-Ze%tra~m in. 
Anspmeh a~ehaen. &lindern Sie 
.&SO auch ab jed;:~ und zahlen 
Sie wieder die normale Pdie!,e 
nach. Endr? der Arbeiten.. BJn-n 
wie *&@I? Ohne die Beei~atr&cknki- 
gbmg bis ?ins Deiai* ehschwtzers. 
zu kön~ern, 9vikrc"fe ir:fi dies -er 
F'e~a&abrq-bw auf zelm bis 20 
Prozent t,gsiersl~, Dass ajemzud 

Ihre RTalas~~~-r.g, r~uch aszehmais, XiaiJ8rZch lairo?nin Sie nach enl- 
betreten m ~ ~ s ,  hat aSs ,&lin$e- sprechender d u ~ k ~ t n c i i ~ ~ ~ ~ ~  g c i i  2 

n~ngshktor" kein<: Bedeutung, bfiete nmind~m, aaer lern ~ i c . l t ;  
rne%n als fi~nfbBS ZP hn Pr(~ze11.6, 

S~bb i l f ~ ~ m b ~ s t  k l i ~ t ?  tcPi in I E P F M I ~ Y  Sie i~aber") schon ReChi, 11ut 111 
Pixuerb.6-M'aSh~liiug al$zsw 151tagg~- rerIFrage~tcld~xtg ans. Encir-, 
az~ka~tiafi Daurrton ; )OP~ 22 bis 6 Eine Q ~ w a ~ i  ie i E$ das ni-jc~nt- Ein 
i # v ~ ~ ~ :  ril lyi i ? f i f ~ ~ [ ~ / - h ~ ; t ~  i ! ~  Pgatis '~~~~~nic-~e.n b-in ~ s i r o l ;  :sn ltqkilie i l r  

kcsp ich 12 %CM ,finde#, M3er ~niiv 1 i . w  3rIiet~nirx1d~n111g ii11 ii:h  EI^ 
Flr~fhrdt~~x. safh Zgh asa~?$@rt~x~,l, 4 % ~  alene~a St an gbpua-~lct~ stt4.1~ i:i ,Ich 
aiig~biit$ r.lazchds Gia7 S~CO~$YPF~,O-  ;~kawep$ii-rî . die dWiekmB.e~d-en~ng 

a;li~ssc~~al&o~a. . fb i~$ t i~  c I ~ Y Y Y J ~ P ~ ~ -  I-LT~ u n ~ s ~ ~ ~ e h n ~ e  ga i. mch LS*" 
rigk 'eil3 ~Gchl M P ~ ~ ~ P I :  b%hs *$Rta Der 1~for1~1aifiiU aher duirfik C ~ T I  

m lr 6;inp /lficI-k1"$i2ldil?ti~1tg jln ~d'i71- bvohl nick~i beug 

6% 6 2 Die C,!mcA e H br3.s~ tli- 
g m g  ~ ~ * n " ä %  mir i i e b ~ ~  s"0ri"sl~izt~tag ( I  1-% Snnzsfa;; :T 

" s ~ f - ~ b e  1J~iter8aui9~'m kidex adch 
„gewei-bliche" M~ieter - mc~t  ii-i:'-r 
E:ondsc;hafte Auch diese Page 
musste Sabine Ibegeii I-ieaia,+fiorrci 1. 

~rngti I,Meine gemietete Praxis ieldi-?; 
dari~nterg aass wegan Ba~iarbc?iti~r; 
auf der- Strai4e keine Parkpigtze "ir 
Paliefltcri mehr ml-handsn sind iina 
ifor dem E!rlgar;g viele gro7e i<nt~el 
Iiegssa~, tst das ein VDI; MIc! - 
-ninsier*ang?" 

Anßtw~;rt ,iBel "ark~latzen aiafdfferrt- 
,rchern Strc8ßenlar:d zweifle Y G * ~  i?b 
uiese ihnen vom \!er nrie-er verhintii cii 
neige~slherWwarrde~" , mcial sjre BEL1 
fIetchtsariwäiS 111, 
Dass Paxienzteri wegen der Ksbwl vor 
:je: Har~slbr ar~sbiaiben~ -6an-a ;svsnti,i- 
811 LIJ eineiri -- ailerdioigs @nr" 
:er ifigei: --- lii9ietminderilsrgssI~~3tc.~nz~s1 
f~Jl  rf BQ". Bel C;ewerklernaet~~ei-t~age:r 
:%I elri Bv"llfiri~rrnrrgs;aaisr;r~~s,h sf1: ~ t i c t ~  
veriragiici~ ~ I J S ~ ~ S C ~ J O S S S ~ ~  ;* 
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Reclitsanw5ltin @bt viele Ratschläge am Immobilien-Telefon der BBeiner hilogenpost 

Wm kam& e i ~  Ermietgr bei Miet- Bei mir bekommt dgr Er~zietgr mindert hat - o h ? ~  mir das $er Na, e s a c h  behaupten ist schon 
Die F-Gebraissa des mz'nderu~age-t g~ternelz~nen? die r'a/pie.te per lsi~zzugsermächti- B~ep"a~~zz~tr,S~zdZg~az. Darfer das? ein bisschen wenig: Sie müssbw 
77- I m m ~ b i ~ i ~ * i @ f ~ ~  Er konnte entweder akzeptie- gfg~ig. Da kann ich dochgar niclzts Ein Brief ist nicht nötig. wenn sich schon davon bberzeugen. 

- - 
Thema Mietminderiing m, dass Sie ein Recht zur Mn- künen bei einer Mietrni~tderg~~g. er Ihnen den Mangel m~dlich.  dass dem nun so ist oder eben 

haben - dann macht er Scheiben Sie h, clr solle bei geschilde-t hat, auch nicht. 
Sablne Degen whlte skh fast i;s. Oder er schickt BI- der nächsten Mietzahlmg z.B. 
die Finger mnd.  Bcih - nen eine M a h n w  und erhebt 100 Euro weniger abbuchen. &sag hat t-iq dass die dLFeizggg Ich lebe in d.t?rFFrohn~agwn&rdic?- 
butien-%Iefont' mit der - Zahlungsklage vor dean Ziw%lge- Wird dann weiter der volle: Be- ~zickt arbeitet, aber okme D a t p ~  sean Mieter .iartzd habe kekti sod- 
a1x~a.t9sl w m  Verbmd Berh- richt. Dann entscheidet der trag abgebucht, verlangen Sie wie: tVan~l, w k  kalt ~ S U I .  ehe% hocizprobl~me. 
Bran&?-nbuir@scheL- JVoh~u~gs-. Richter, ob der Blieter ein Miet- von k e r  Bank die Ebckb~r- S&stamxtiie& muss der l\dIIiehs Das sollten Sie trotzdem dirsZrt 
m t e m e b e a  (BBU) kamen vie- .anlnde srecht hat&: Lag ein chmg. Dazu haben Sie nach je- den lVlmgel schon dariegen, bei ihm gderi;  vieueicht ist es; 
le f h d e r  nicht dwch - aber da- erheblicke~" Mangel gvlrkiich bei ihm ja wir-klich so. 

von der E~yedln vor? mit dem x*ichtigen -- - ----- 
P- 

satz gearhikt? Also ~~.lzuss er wirkliclz keia Proko- 
Ein Brief ist wlc" ngtiig, trrrenrri der Mieteer kolf flhwclg, waazgz es W- kdr  bei 

Kanpz mich der 'Es"ermie'eter fisckos aeln@m Vermieter den MIohnungsmangdtl iim in &Y WoIznzk~g war? 
- xach ganz dlgexltehe: ~azcswg~f i?~~ w e . 1 ~ ~  ich mit mehr@- maindiieh ge;echii%deP% h& Aawälti~ Sabf~e Begcein Nein. Wenn seine hgaben in- 

&linde~a~~be fr&ge~z  irge92d- haaltsreich genug sind, dass Sie 
Gbt' es recBztlicI2 gesehg~z so etwas utaBits, die ki.Z'tar;cIze Zahlza~igsr&k- daraus den Mangel erkennen 
wie Sta~tdard-Erfah~~ti  btri sta~llds-Gre~~e VOR zwei 1Mo~zats- köniien, dann reGht das voll- 
e iwr  MOetrni%des-%gzg, damit $~~zietea e~roz'elte? dem GGd-Einzug sechs Kchen also etwa, dass seit &lontag im- ko aus. 

~icktts falscjz wrrzachep.t ka~.kn? Theoretisch schon, aber vor Zeit, und einen Grmd dafw mw mrgens bis mittags der. 
Erskns rnüsscm Sie dem Ver- solch einer ~ s t l o sen  Kihdi- masen Sie auch nicht nemen - Heizkömer kalt ist. dClz Izag~ ez'pzeidz deulliclze~z &IangeI 
-r?aT;ekr immer eine Mängelari- p n g  wegen Za)llungsverzugs mgehend müssten Sie aber i f i  ~~te iner  Wohnulig ~ twd  lzabe d i ~  
zeige erstatten, schrafich oder müssen Sie keine Angst haben, selbst die gekiirzte M i e k  gleich ABgrduch sclar@lich?! Mkte im koppapleitz(en J&r 2005 
rrrmdich ($536~ BGB). Nur so Z.rvar ist es so, dass diese bei ubemeisen. Passiert das im lVein - höchskns a w  Beweis- g ~ a ~ G h ~ g  UPPZ je 20 Prozent gg- 
e&&h& er, dass irr Ihrer Wclh- mehr afs tsdeten rsiichsten Mndermgs-Monat Wenn er Ihnen solche r n i ~ d e ~ t .  Der Verrnietw hat mich 
nxmg etwas nicht fdt ionied.  Rüchtand ich rnög- noch eirmmd Sie wie- ger Telefon macht, zwar uilegeirz ,2ZaJzlgng~~Wck- 

Dabei können Sie auch gleich lich ist. In wird der der so bzw. Sie die reicht das doch aus, damit Sie stanh" pmahaat, aber ~zie mehr 
eine Frist zur Mhgelbeseiti- Ver~eLer aber eher auf Zah- Einzugsemächti~g. tätig werden kömea. u~ates-nomrn~~. Janztar 2006 b i ~  
gu.ng setzen. Dies hilft, falls Sie lung klagen, weil er so überprü- ickt dort utgsgezogen zlnd m ~ t s s t ~  
spgter vorhaben, den Mangel fen lass& , ob die &Ende- Ich bin Erflgieter und habe girren Und was ist7 wcnn ich sage, dass wegen diesei ~ ~ ~ e f o n a k t i o n  wie- 
auf eigene Kosten (etwa per m~psguote gerechtfe~i@ ist. Mietel; der eiptfach sei#@ rPIiete gg- die A~agabe~z azicht stz'mvne~I,2 der apt die Sache deplkon. K a ~ n  
Handwerker) zu beseitigen und mir ~zue;l efwas„bkghen? ---- --P --------P- -4 P-- 

sieh die Kosten vom ~ ~ m i e b r  Wenn die ~chGere des Mangels 
emtatteja zu lassen, ~ m u  ngm- &iERL@tiE!4E Ri~TfftkRBEtIU#li EAl4ti iE~EBl~l&QtA eine 20-prozentige K:&zung als 

lieh muss eine vom Mieter ge- Richtig kürzan Dass man die Miete ende defekt geworden. Am Montag- den Kopf: „Außerdem war* dieses berechtigt erscheulen lieB, 
setzte - angemessene - er- aus berechtigtem Grunde mindern morgen bin ich mit dem Handwerker \/erhaken wegen des Notfalls ja so- mussten Sie whon damals 
folglos abgelaufen sein. Wem darf, ist eine Sache - eine andere ist, gekommen, der in der vermieteten gar dringend geboten." Auch in den riichtc befurchten. 
Sie dies nicht im Sim haben, dass rnan bei der K ü ~ u n g  der Miete Wohnung oben eine Wand aufges- weiteren Aspekten der Frage stand F"ür die ~ckstäsldige Zahlung 
reicht awh die e ~ a c h e  Be- wegen eines Wohnungsmangets sich temmt und zwei Meter neues Rohr sie mit ihren Argumenten auf der gilt die gesetzliche Ve~ahrungs- 
schreibng des Mangels oder nicht ve@reiR. Wer sich über einen verfegt bat. Der Maurer kam dann Seite des anrufenden Vermieters: &ist von drei Jahren. Sie hätkn, 
Defekts fia der Wohnmg. ktemmenden Haustürschlüssef oder zwei Tage später und hat den Fünf- ,,Der Zustand des Bades, das zwei „,t bezüglich der Mietminde- 

ZWikr g c ~ & :  Bei der einen verschmutzten Briefkasten Zentimeter.SchlEli& wieder zugemacht. Tage lang vielleicht etwas einge- mng, die Sie bis Ende 2005 vor- 
Mietza~ung mindern ärgert und dafilr seine Miete um 30 Nun erstaunt mich mein Mieter, der schränkt nutzbar war, ist in meinen g„„n haben, erst mit &- Prozent senkt, der wird im (gericbt- nämlich die Miete fOr den Monat um 20 Augen auch eine eher unerhebliche laufdes 31, Dezember 2008 end- Sie &% lVIiete - aber nur & die lichen) Zweifelsfall keinen wohl Prozent gemindert hat - mit der Beeinträchtif?ung." immerhin kam sie 

Zeit ab Mängelanzeigee Sie gesonnenen Richter finden. Eine Begründung, der Handwerkerbesuch am Ende dem Mieter doch etwas d t i g  Ruhe. Ich gehe aber nicht 
rnüsgexf dazu passende Frage stellte ein sei unangemeldet gewesen." entgegen. Sie riet dem Vermieter davon aus- 
Ende des Morgenpost-Leser und Vermieter: dies: ,,Kulanzhalber, also nur um des sichjetzt no 
e&teUena oder umgehesrd raus- A~twast ,?Dass ein Handwerker unan- lieben Friedenswillen, kBnnte man 
glei-hen, falls Sie &e bliete fiir Fm „In meinem &eifami/ienhaus gemeldet kommt, ist: kein Grund fur Ihrem Mieter für diese zwei Tage fir&tz:zzk%g agf den Immobilien- 
den nhchsbn Monat schon ist kürzlich die Steigeleitung in die eine Mietminderung'" schUMelle die vielleicht eine Minder~rng von zwei S ~ t t e ~  Z'P~: der h r l i ~ e r  &Iurga;itl- 
ti bem<esen haben, obere Wohnung an einem Wachen- fvlietrechls-Expnrtin Sabine Degen Prozent zugestehen." tr fibf~t am Miftu~och tr 
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Häiifjges Problem nicht nur* in Bedin: Wenn &chbarwohnuni;en kalt bleiI?en, muss der Michter m h r  beiien als zuvor 

a@$&$-- - -  - - -  - So direkt ge&-kraa,qPb;, muss ich r$t~g Her "rnple AHY;SI~ bei mir, Lage ist, in Wohnr&umen die 
$ )  , Die f rgebnisse unsere8 ,*neinu sagen. Entscheidend i s t  dass d i ~  Wohnungzu kalt ist? vereinbarte Teanperatur bzw- 

\tkt J 

77. Immobili@M@laf~ns: nur? das in Ihrer Wo11nung vor- Als Mängelanzeige reicht das allgemein akzeptierte 20 his 21 
i Thema Mietmind@rung geschriebene Werte eneicht schon. Dass Mieter festgestellte Grad Celsius in Wohnräumen 

a *  .- 
werden, Ob der Verniete~ dies -$-J":hge1 dem Hausvs-iwdter (Bad 22 Grad, andere Ra111ne 18 

Leerstand ist, nicht nur ein Prob- durch ein Behekzen leerstehen- oder Eigent~~er ßchrifilich Grad) bereitzni-tellea, dann 
len~ von Vemniek%im, sonden~ den Wohnraus bewe~*ksteni@ -11itte41en, grjsckeht vor allem kann. der Mieter eine Miet- 
auch von M i e k n ~ ~  Wird die oder Ihnen eine berrsere Anlage aus BeweisbMinden ---. d a ~ ~ ~ i t  mindem-sg denkea, 
W o h ~ ~ m g  Gber9 mter3 lkks oder mit rleuen EIeizköqern zur Ver- hinterher keiner sagen km~n, er 
rec11kq I-icht bewohnt, so muss f amg ~te11t, das  nassen Sie habe von nichts gemsst„ Es i s t  Noeit mal agdsd&ckl"ich, dap~it 
die i n  Heizung melu- immer ihm aberlassen, dann Ihre A~lfgabe, der Sache Ocit das dem IWi~ter sag~tt kars?a~: 
ackern, um eine woMige W&me aack~uphen und festzustellen, Niema~d hat ei~koen Ans$Jrucl~, 
zu erreichen. Muss das der Mie- übrr uns steht die VK~Jtnung leer, ob mietvertraglieh zugesicherte mit Tlaermostat-Stcllung,3" sein 
ter zahlen -- oder kann er des- und die Fe~ster s i ~ d  seit Sornfr~er oder ~ ~ c h  der Rechtsprechung Zimmer warm ~ $ 4  bekommen! 
hdb die Miete =lindern? Auch atgKi##steIIu~ig o@e~* Wiil es da entecke1te 7kmperaturen er- Richtig, 
vor solchen Fragen stand oben ja g a ~ z  kalt i ~ t  der VVohna~lg reicht werden oder nicht, 
„ImlinobiliennTe1ry?fond' Sabhe ist) wk:gss ich ~ t l ~ z  mehr heizen, 1st Aber wie w i ~ d  die Temjerattdr 
Degen, Sie arbeikt d-is Rechkq-. das Mi~dertd~gstIte~aa? JI~BP ich g~rnacht- Bk zum Mie- ~achgewi~sefi? J ~ n e v  Mi~ter  
anwgltin bein~ Verband Berlirawi-. Nein, Dass man bei leerstehen-. ter gefahr~fi - da ste1kte sich her- mel~ite at#&rneiae~ E i ~ a ~ a n d ~  mit 
Brmdenb-iir@scher Wohn~mgs- dem Wohnraum mehr heizen aus) dass  sei^ Heizkk"@er m r  aaf ~elcilacm nerviometcr cr die 
unternehmen (BBU), muss, wird von Ge~chten d a  ~ri";tlab~re ThermocgPa"t-Positio~ 11j3" Wertgsi gemessen haben guSEk> dass 

zumutbar angesehen; das i s t  ei~gestellt wax A ~ f m e i ~ e  Frage, er kein Dgormornel~r be~&tdge, 
Ich wokfie i~ der Etag~ ei- kein Mangel der Miet~aehe~ Der waram d e f i ~  flickt weiter as&e- So gellt da8 natarlich nicht. 
pjes MietsJ~auses~ U~ier mir stdiiltt Vexnieter nl-esa nur Vorsorge dreltb wfzrde, itieB es9 b ~ i m  jVa&- Sachvers$r&ndige 1Ilesss-a die 
e i w  Wohfit~~g leer r ~ d  wird da- tretTe~i, dass bei Frost von jener bara seidie ~Vo~~nwngmit,2"1~daspr 2bmperatur9 "&",dem sie in der 
her nicht bitrheid- Bei mir ist 4s da- Wohnung keine Gehhr aus- .3"immer korrekt bekeid- Mitte des &umes in. 1,0 Meter11 
jkr *&8kaktj B M ~  ielt mgss d e ~  geht, k s o  ~ I B ~ B B  er die Msizmg Nun, meine weitere k~two?d..br H-Bhenlessen, 
H[~izk$@erregler wei&r a~fdre- zumindest aufs Frostschr~tz- d%&sn Sie als Naus~e~wa~ter 
herbn K G ~ B  ick die ffatdsuerwal- S p b o l  sbBlen und Fenste~~ lm kennen, aber ich nenl-e sie mal Ph~chmalsci"1eiat lao"tsa"chlich e h  
twtg d~rcj t  Miei.~nl*~der~"&g unter E&remfall sehliel3en, Eh h x ~ f  fiir die anderen Leser: Wenn ein gewiss~z. Drb4ckabfaIE 2~ der 1ft)iz- 
Diuck setzen, damit dig ggtea beim Vermietel- mit dieser Bitte Mieter seine Miete mindern lcittd~g za kar~scI%efi, &Itdss dg8r 
mal die Regidi7~a?;hYwam%~:fdrekae~ ,"" i s t  sicher hilfreich will., weil die HekzanIag-6 keine Mieter fiirht abor e h  Mes~firoio- 
Leider nein, Bei leeren Woh- ausreichenden Raumtempera- ko/i &%er mehrere Tugp od~"b- 
ntlngen bsk-gtelgt f3.r den. V e r ~ e -  ich sprecht &Y e i w  Haz~soerwab taren herstellen kann ---. dmn arrhen z ~ m  B~weis uorlegefi,? 
tsr nur eine gexinge VerpflEch.. t#figP die Probkme mit R f i e t e ~ ~ ~  gilt &es nat%rlichfirvoiil aufge- Nein, das muss er nicht, Sicher 
tung zum Weizen - - es darf hat) da .~en die W1:)hfitd~g kalt drehte Ve~~tile, Erst wenn eins ist eine >,gefahlte Tempe~*atu-."" 
nichts einMeren, kJ.80: Frost- is t  Rcicht fiir @%W Mietn$ffidt- Ideizung auch dann nicht in der zu wenig als Mangel-Dade- 
stellung am HeizIc6rpe1", - - - - - - - - --- - - - - --- - - -  -Am- -P --  -- - 

BM @@@%L@ F&LEB @&B 8EiHL E@H$EQQE&ZER Sie dabei nicht durchaetzsa: Dia . 
Heizung höher aufdrehen zu BuBaa Mussjemand, der einmaß einen Wochen mehrmals selbst gemacht - se!bstver"t"nd%8ch", meinte Sabine 
mBssen, ist n&mlich kein Mal -  Fel~ler gsmars ht hat3 da"ir lange absrje kRlI-ler es dmaußsn wvde, Degen, ,We-rn Sls nun aber einen 
gg es sei denn, dass die Heiz- büßen? Dieses Problem steht hinter desto mehr zeigte sich, dass die Hei- Mangel darlegen konrien, ist es arn 
körper in Ihren Wohnräumen dieser Leserfrage, die Rechtsanwäi- zung auch nach EntlORiingen es nicht Vermieter, dies zu widerlegen und 

wegen der kalten Wohnung un- tifiabine Degen beantwortete: schafft, das hohe Wohnzimmer zu sich ZLI entlastei;ri. Die bloße ße- 

ten keine 20 oder 21 Grad Zinn- erw"arme-8, her Vermiialer aber kon- hauptung, Sie wwrden sich noch 
Frage „Zugege~e~~e-~aBegr; tsrt immer nrn~ Ich hatte wohl wieder lawamer so anstellen wie Woher, wird 

rnertemperaturmehrs~h8"""enrr% mich anfangs dumm angestellt. die Heizkörper nicht entlilftet. Soll ich ihm -falls die Sache mal vors Ge- 
i& beim k;l(~lmister schwache ihm noch einmal den Mangel schreiben dcht kommt-nicht weiiterhalhn, 

Also kßfl@ der krmi@tera@&@efor- Heizleistung klagte, kam er und ~gld & a " ~  dd/8 M / ~ t e  mil8id8"T doak Mieter sind 2% berecii-r"egt# i w ~ h  
dert werden, 4?iP'M leere Wdnfd~g sorgte far hahere Raumtemperatu- ohne M&ngelan~sige die Miete ZU 
zu heiz~n, wenn man ifl eige- ren, indem er einfach die Luft aus Antwort „Dass Sie ais Mieter mit kurzen, wenn der Vermieter den 
nen W ~ h ~ t u ~ g  Keirw Mind~st- einem I"."iß/zk&-.psr entweichen /[@B, slnern EntI~tuugss":hI~sse1chen selbst Mangel - defekte/schwachg Heizan" 
Ra~~rntc~n$era$Iu~e~ errcichf? Das habe ich irr] Laufe ddsi* w"9chsdlen Heizkörper ~nll"ten, ist natUrl8ch laga- kennt oder kennen muss," tr 

e n g ,  Aber ein Protokoll muss 
es nicl~t sein -- ein vom Gericht 
entsanflter Sacl~ver~t&ndige M. 

bra~~cht dies auch nicht, um die 
Leistungsf&higkei%i, einer Hei - 
zung zu rnesgen, 

AuBerdam: Wem Sie doch 
~ssen, dass mit der k11ag-e et,- 
was nicht stimmt, da--n braii- 
c:hea~ Sie kein Protokoll, sondern 
einen Heizun~stechiiiker~ den 
Sie einer Reparatur b e a ~ ~ , ~  
tragen -- ehe der Mieter wegen 
dieses Mangels seine Mic,xtte 
mindert, Denn auch wenn es 
nur ein „im~rler mal wieder vor- 
kommende9Wa1igel ist, kbnn te 
der blieter seine Miete um etwa 
hnf Prozent mindern. 

Zwar ist bei mir ~ i r k k  die Heizu~g 
rna~geljl:s6x@* Aber daf i r  lieg2 mei- 
~ $ 4  i $bh~ tw~~gz~re f~ icn  If&&k 87Rw 
e i ~ e r  Dtdrclffal!rt ai--17n HOL u ~ d  
U N & ~  der a$gdere~ HeIfie [%P@ o i ~  
Gh>t~9@9'bl-omcs*~ki~ d ~ r  nicht n t ~ f  
tVol~nzi~nmei~~"-Temzperaf I I Y ~ I ~  ge- 
heizt wird- Am Fadbotden  hab^ ich 
a~ richtig kalter$ Tagen ~Slm Tem - 
flcratzdr UOH TIUY 17 Grad Celsius, 
Rnf i~ Tiqchl~6lte s i ~ d  es dit7 tmr- 
gescberiebedr*en 20 Grad, 
Das i s t  aber ausreichend - weil 
erst in dieser Höhe amtliche 
%mperaturmessungen statt- 
finden., N I I ~  w e m  die Heii-ib1n.g 
in. ehern Meter H6he die 20 
Grad gar nicht sehaEen wiirde, 
k6nnten Sie die Miete niindenl, 

Mit dem V e w e i ~  auf die Lagt 
der Wohnuiig iibrigeiens haben 
Sie keine Chancen a.lu"iet#min- 
demng ---. weil Sie ja beirr1 Ein- 
z u ~ c c h o n  msste~r, dass unter 
Ihrer Wohnung diese Hofzu- 
fahrt lieg% und das& unten auch 
ein Gewerbe bet15ehen wird, C&- 
gen Ihre kalten FdBe helkn 
wohl nur dicke BantofYeln, 
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"&k. 

Die E~~~~~~~ wkder aPqflazlclrte. Die Hawuer- fall, wal~rscl~cinlicil w e g ~ ~ ~ i  einer ner J 4 g ~ g r  nwz alle Srj:cllrlinlre in 
P$ {mmobaieil ~ e ~ p t ~ ~ ~ ~ :  ~~ai tgng rea*q'~rt ictzf nrrr ~8g@if- K m h ~ i d ~ k ~  z~izrm Dach l$h? hß- &Y Kiirhr <rhrno>rfirr+ -- dir Y- 

Thema Mvlietn;inderuilg ikh. k ~ i n  muiiil~ l;?~~/zler statt pi- ben die i<all?llii.t~ rtf?i! 20 I'me>ll d i  dt~lz ir~l~r  s l i ~ i i  L.O~/W .4'c/!imnrtpl- 
- -  - ;ozelb- jWigriimi~dm,,~. aggtl3 gZeicjt ge~~inf2g-E"~ doch trotzdem W $ ~ S V " ~ G  $i/deaik L". Bive iV84dzt4~3g S ~ Q  P K i -  

Eigentlich hatk~a. wir S c h -  
.tnelpihe srIban i a ~ ~  vorj~efigen 

ob~err-Yblefosl"" mit einem 
E abgehab. 
Al-er mch kmirar. 'mema Miete- 
xxxix lderw~g &&n@e sich so rnalk-. 
eklem Morgenpost-hsezl- &eses 
S42chwod, auf* spei-Pel,YZ in der 
kdteren Zelt des ,J-dli~res, Sabine 
:iJegexä, &chi;rsm%v& ltin ksrvim 
Ver.Dszmd Berlisl -Bra~den brnr@.- 
sclrer \V~h~~mgsmkkmehen 

&n jahr~s~~rrtrag l~;12da"~oyri~ we9Z fasi 9tichis zzir .Ues~itig&~g lies ilze ist ~r ilm6glicliZ Sa %~h>hnzi»z- 
dai- Rla ~tgeL doch ofS"~nsichf~1~~ bg- MawrnLs getatdd Ifan.8.s ich jgt22: die m ~nr gtjd KGcjie PB&c~?~? r" td ~i &C 
kawnt gk~d  tuohl n~a.g;t-ir~iso~sc:h IkiF~te t>i% za~idfcs &Baf m%'nds;~~i! Decke9i m a s t :  g@fi'~t$"/d8thli 
vavd~ckl" z ~ o n i ~ n  w a x  &I>d~r # ~ g t g q  ich daazu ~ i ~ p r e f i  ji~e~rejt i " r ~  P R ~ H ,  Nberall sit~han eartrtrtpz 
43e9i Verdacht kmn man schon A4fa~tgcZ zitigre~, t"r& etwa: k)ie ! U J ~ P  ?%och~tg~ggsgerake, mtd P-$ 

nachvoll-iehen, wm-r ein kfm- LdCc)g.lster b e c h d ~ g ~ ~ j  b ~ i  lre~~pem- ksmr;;-l~g übfe~t CPraeriicjz~bi irr: C ~ C P ~  

gel sich so schxell nach Eimug ttd-W;D ~ ~ H Q C ~ B .  5 Grad Celsiiads, L&- d l i r n i ~ ~ e e ~ ~ ~ ~  Rfie buch se11t~z %iei 
Rn siarlre frisch rr~xao~edol Woh- 2mh/ winth@)1 M P ~ P R  des Schi~z- klar die lM2~7t~~lt&deri-:6;1g? 
nun- zeigi,. Auch der ,,Ver~ucka"" m4Bs rt>ie"kIich i~eizen "9zd Zia"$(r~~? A d ~ n d  der ?kha~che, dass ditj 
mi& dem I%an&~er$e- - statt ,L@- Sie k8men sogm noch ein ds4t- Wokisiwag nx~r 60 qrn hat, ::wG?.~ 
nauer Urs;lscl~enpx%ifm~ - tes die MiaW ~~xlnde-m, tawn-? befdlen sind und Sie 
~pzicl~t nicht f6r einen sorgsa- der111 es ka781n~lilt nur dar&& an, durch &e %oc$E;e~~n~;~%si.:hi~~i".n 
men Umgmg mit ~~eserw. Wau 8, dass Sie wich bei der Einsehat- erheblich beeintracbtigt sind* 

sehe i& eine Niixadwm-k,g ha 

- - 
k~e von. 25 jlarozel~t in Illerem k4?1l bi 
ais ger$schtfed~g% rxn, 

caa ba~eei die Mlpirtrnigadenng maRaarra?i;lP$ @shäka@n 
-.- s@iang@ m&a 8ish b@i d@k "~ws~h8tlue~g d@n" Wir wo3ail;dcn g1i6. ~iaae~~zjt~hr in t>i- 
Minderungsquate nicht vertut hawäitjn s&ine nasn R Cm SPC~S-Fbm aEi~il-Hat~5'~ liki.. 

- - - - - - zz Woh~azing In'@@ i~ Ej*(&gschos\s 
wld Sigdt~rrai~ - t.Zgela".t !ttl:rße~ ausa"" 

ga"Ig "ril&"V@~d ~2t&c3t~~f8@~ Et- 
was murtl~ i ~ s  &feaielrermeril &P- 

s p ~ i $ A ~  ik"% sgi1 e % ~  @aar Wr:a&en 
t ~ t d  &s Probkm wiilder" &X@& Eis% 
hfietmi#ide~a!6.)$@f(r" Ek? 
Ern% a i m d  solilb inbrers~ieren, 
woher der Befd  

a ~ i i g l ~ ~  t $ ~  ~ ~ P I I  Ba~m8"1g(?i 
sein, andererseits kbnnLe 
Scl~rnmca9i auch Kir ein falscl~es 
L ~ R -  und Heizverbdkn des Be- 
wohners sjf~rechen. Da Sie 
siel~en Jalire lmg keine Prob- 
leme habkn, & u b d  das a t ~  e%- 
nen "igmgeil h, den der 'Ver- 
n~ieter z u s t ~ & g  t sL, 

im l)~$zcmber Sr.Jiii~~)l-~kbqf&$:1i~+ks~-~ 
Eine Miixclening i s t  -iatWliruBs 2:urlg der lMindenu~gs~~~lote g~stelkt. Nfa(a/I~ ~i0"&@"> e~tetli AzakyY~~ 

bei-rrcl~l;l@, etwa in Hohe von 15 nicht \Te~%w~, dgaxr ist mit d . ~  soli'dw Grt t~d rtig FVas(?~schatilt-~j 
Proz~nt, SsSlte sie alerdhgs &sa.sdar.i K&zang rucbt %~tge - sei%, der 224: 6i~piv J % ~ ~ C / Z ~ P Y I  fiya~j~b 
den "Cs(~&rag a n t i  legt, dem ss kGnnte ja auch an- ,gi",I"-iiI:rk hat, t~ idar  ist B ! I O C ~ .  fi&tnblßti. 

1cmdige-r wollen, mii~ste sie gehen, dms Sie aus ~bjekt~ivrur t ~ r ~ i t t e l t  ~k*ie"&)rdd:>ilz, wie ~"SZPIPPJ i-?Vas- 
entweder" nach $j 569 BGE we- Sieht viel. ZU gerixlg gelxlinded 
gen arhehkieher &smdheikge- habm md sich in der Zwischen- 
filhrdung lskindig;er~, ~vol>ei sie zeit haben berabri Imserl, Al - 
(&es@ &swnt&eltsgef-tI~r bewei- 1er&ngs glaube ich rxic11?1„ dass 
8t.n m&ste, Ode-. sie miisste Sie bei 20 Proze~~t Mindenmgs- 
n~aeh. "543 Abs, 3 BGB wegexx quCPLe noch viel SX."geIram d&r 
Ve~rag~a;snilchtve~i"~et~;ung des haben, denn den Fearrster~nan- 
JTe~mietiors kcmdien* Dan11 g d  aehe ich x~ur als mdese Er- 
xna~isk sie dlerdings dem Ver- s c h e i ~ ~ w ~ ~ f ~ m  der schon be- 
miekr zr~vor e h e  Fns.9; -ur end- stehenden Roblcrmatik, 
i n  %JfbgeI%Peseitiwag 
setzen mit dem Hinwgtis, dass M~~%PI?P M2kgw H U ( O ~ ~ R ~  seit iibnr 2% 
bei fxwchtiluse-ri F.lrJstaI~ladrnnd luhre.t.n ig ciillrsrr 6rlsiqm-4lil9a"r:- 
Nichtbehebung des &fange18 ge- aoloh~td~g. St~ii": D~zernbgr kat sie 
kmdi@ wird. ehe8 bVasse~cIilirdea ar;;l der Be- 

cke i ~ a 1  d ~ r  K&c#ze u ~ d  i ?~ ,  Wok?$- 
Urne- SrhEaJ42i~"zrna~ hat MO$ No- zimo".ptex H1c.r Sclgadr*~io ;~~t"sarrat~td ;M 
umher 2W5 d( j@f~&~~e i  Qtdudrai- d~rFFbk#t.a;~~~gdad;-iiA~r;dSe~eit&riik 
z~ete)k?-t~ Fi&che GIFH Decke uirkd - ~ w e I J a ~ z r ~ ~ ~ ~ ~ e ~ s f ~ ~ ~ t ,  Seitlk~jha;kg 
Vk"68zc;S"~~ ei~~i~edt Scl~ir~~~~~&/@iIx"be- J L ~ B U ~  P ka f der '!/e.~~n iet~r bei mei- 

scmc.;iladcn g ~ k r r n % ~ ? ~ ~ k ~  ist" E$ I I U I Y ~ '  

nun oe~s~tclzt~ die F%&fi.sd sa w i ~  d c ~  
E S ~ ~ ~ C I I  2ifd ~ Y ~ I C ~ H P B ,  ni4~ tjtpmtl- 
s~cB1:f nati&liclt erhebliche Bglizs 
f & d " g ~ g ~ ~  arid Q;e*stt~~c;bJ~~itsgqfak- 
PR, s$exieId $ 4 ~  "Msere k ie i f t~n 
Kiazdgq dic~ o~?G$II ~ P J  sclto~ tmfer 
.Asthma gfzca* Nenro\"ierr~zitZs" Sei- 
den gsneJ bgso~fje45 u~ggllig 52~u i .  

I3zwiewez"t ~ & ~ I $ $ P M  wir Mtett~z Zg- 
d(.r%&~@ "r*~rla88g&~. !47it!j b ~ ~ i ~ i i l  
o;ic!i das ~ ~ ~ b r ~ ~ z t c i ~ l ~ u r  g~fdfor- 
o i t ~ ~ e  Ge>ge>ast&)-k"dg rc~d Ikfiibd? 
Ein iddmgel i s t  cba tmd wurde 
nach k e r  Sa~lxverhdt~sda-... 
akllirslg ax~cf-r ~aicht von lla~en 
ve~~trsacht, auch wsnrl die ge- 
x-atle UrsacBse i~ooeh nicht fest- 
stelat, Ein bUl-rQenmgsres=ht, be- 
steht daher xmd rst objektiv mix 

-- -- ---- - - - -- ~ e h  bis 15 Prozent, ax~iuaetzex~ 

~~~~~ ~ q j ; ~ & ~ ~ ~ ~ ~ g ~ ~ ~ g g  gsig ;+c~ij~ijp~&gg ~ ~ # ~ g ~ ~ ~ ; ~ ~ p  Df e besof-derii: Vorb~ Bashang 
Ihrer .&ndez* ziihBt dabei zwar 

frag@ Einen interessanten Gedan- Zeit nicht mit einer h/iietmjndemn 'üeht - alierdinh.; solltpn Sir 
k@ngang @in@ Morg@r*slaogt- reagieren, [dann bedeutet das sich vor diewm Hinker~~~ard  
%eserin beim Imnrcabillen-7E.iefon sclion, dass Sie " l e n  Mangel akrep- doch ub-?a;legea?i auszwiehen, 
zum R~nema Mietrninderung ti di-isar tieyen.*" Folge dcl\io~: „Sie - 7m die K ~ E L L ~ ~ x ~  nich k; weater s~a 
Frage: „ich wohne seit elf Monaten wirken ihflinde-.ungsr@cht,"" Z~ehrcrshsrrs. 2Vur ~ e n ~ l i  sich her- 
hier und habe küi-ziich Schimmelfle- .Abgesehen davon stiiht vermutlicti ausiil;dlelm daas die 
ckeu an einer %eile der Wanci in auch in IF~iern Mi~?tver.tra$ dass His; ,jle j -r. eiInirn ~ s s e m ~ g ~ ~ x ~ l ~ l c g r  melrner Waha?ung entdeckt, Wenrr ic:h \d"ermjels- ktgFangel mefderi 
.fetzt meine Miete nicht mirtdere, nr&mnlO, rat dia Rechts-Cpeh-tri]: liegt, derjcotzt beb-sbs~~ rst, und 
gsstetis ich damit ein, dass ich „Ob Sie daraus dann Ansp"al:hc~ danit auch die Fa5:uaiIs$;igkeit 
Schwid an dem Mangi-;i bin - was herisiiteaa, ist ihre Sa~E-re.̂ "~nd sie dcllnel'h behoben werden Bicax';n;a, 
Obrige-rs nicht der i"diaZ1 ist?'' warnt: „Wenn sich der Mangel ist das Ende dar Beebitr&ci-nt~-- 

vic?rsch8liirrrnern wurde und Sie ihn g3111g in Ricl~t --- imd 81e &-~IXI.PF 

B$sikoir% ,Nein, das nickrlafleI-irte dern 'J~!rrs-ieter I rircla"lngr̂ -elgt Ln der Wohnu~-&; bI&eibe~. 
die FtBlia-Rechtsanw&Ot~n Sablrre haben, kaavinnte er SSP, sogar sci~adarn- 
Degen ;:&r: „Abe!*wenn SSP /ai;~gerc crsa~zpfllc:ht@ machen." t r  %~orts~f~urz8a,f (B ~ P Z  Stz~.i"is ftig It a 
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1.k\g7i2r S ~ C ~ I  alleizr auf seine Xase heru&: hat oft schlechte Qrten, 
n-cixl er seine ;ALlietzjilh~ng kür~~en ~+i l l  

P--- -- 

Dosis. Citrw-E~wm-Spray eisgp- dweh L m  m d  AusEefe 
I3k Erget~ibnisse UcSeT@3 sprüht, so hs Tochter und 

$ 

77. immubilien-ieiefms: ich Allgen$rölern, Migräne ulzd 
" - 

Mistmind8rung Ubalkcit bekaman. Wir 'ir mussten 
die a;>e~&ter tags ~ l % d  %@eh& 0 f i ~ 1  w g  erheblich i s t ,  was in jedem 

Viele ~ ~ s c h e  F~agen bekm kwe9tJ was dies@- Jahresaeit. Fdl fkr die Mieflerung am 
Sabhe Degen g~ucki~he~t" i se  atie!tl" @~igafg~itm waz kRr habgitl? Somtaig gilt. Dass eine neue 
Geht vor Ort mitL Beim Morgexl- inindestgazs eililci itVoeh~7 Ka~g I;dli".e- Mobelprodutrtio-a?. lunzubrn, 

l e f o ~ ' 9 h c  ssen a b k ~  Gerrdch Zpa der W o h ~ u ~ g  muss keinan M a n 4  darsteflen, 
r,~orrcn Ver- gcshabt, gnd .noclt heute hck~f@ die- &er nach Ihrer S 

bmd B e r a 3 a - B r m  ser Gciruclz im HagsBas. u ~ d  Eh- hGhC sieh dadulieb. auch der 
Wohnmgsuntemebem (BHJ) ga%@berei.~h, Ist das e h  Grs?19t4 L&m &weh le- 
mekt nw  per Telefon, Fax oder d i ~  Migtg - zait7ai~trd.estfir die WS- samt 20 Proze 
Blail mit - und nicht f i t  ihrer &- t e ~ ~  secks Tagt. - xar; RUkrze~g? 
genen Nae:  Nein, &es ist merheblicher Wir bewok%en seit SOQQ eige 

Marmgel zu we&n esecli- 1Woei.parterrewohns;e~tg. D irgkb 
Es kommt mir uoq als ob ich mit- tig% nie& zur Mi& unter wnsere- Loggia s tebe~ die 
t ~ g  2% e i ~ e r  Piaeria mbzige. ES Ml;illtuiz~ltin, der&% Azqjskelkz~~ aul 
&6t zwar k e i ~  bkaE im H G ~  Am eiwr vor HBserewg Eilzzzkg ru- andgrer Sklle des G~g~~&t;ilcks 
aberdie Mila;te.p..~knterm%"~'sind mit k i g e ~  Steglitzer Seitsegstrade mit da#@ n1~p2ieter 221 teges. sei. K ~ B -  
Shwm Faslfood-Emekr veranb- B&crZaq Zeitajgmlde~ u.ä. ist eift tznw wir wggg~t Ger%ehsbel8ski- 
wortlich .$iir viele Kochget.zGchg. ,d~dasti.2"egebiEt" g ~ w o r d e ~ .  Ei% gz~~g dgrch uel-topfle, colk, sfc 
F f  r mich ist das desIsaZb eine KG- d a ~ ~ a l s  81s solcl~ea" ji~ZcE2t 3% c~rkep~- f i~ te  Conil;Ui12ior die Mleli? um fkailf 
ta~tr@ke)~ uiel'k Itk eine Kra~llkJzz4it nender Fiz~hr~arktbek~eiFer (kai- Prozent mi~de~iz 3 
habe, d i ~ ?  rnicI$ wnfet. s;t&herg~ ire Schi2d.e~ kembg.eBmene Roll- Nein. Diesen mmgel'"a& 
C~ridchcin beso~deaizr Feidc-a I&t. IGde-lj hat bei He.p-f~7lIgf2g~ AB- kein d&scher Richter ds so er- 
Das sind aber leider Dine,  die gazd ;4"uksIrtefiruag derart ez$an- heblich ar~sehesm, dass darauS 
Sie als Miete~a faannehen diert, d a s  stZ~zdlg, ma~tachinak so- eine metnindemng zu 8;duGzen 
nlQ8se-n. D a s  S e  e h e  beasnde- gar .cioa$ztdaigs, U w s  T ~ P J ~  grade W&E. Das h t s g e ~ c h t  Schbne- 
re &;-enfieit haben, ist dem Trucks fekbzr~~. Nebea dieser Rr- berg hat 2001 &nmd eine solche 

eder nicht zwurechen, ma ist 620ch e4m w~ifer69 o~&ta#g- &E-rdermg verneint. 
a;p.m%ch: Er mt~-;a nicht dsl-ad* d e ~ ,  dir. km 1$i~teri2offKSs:~~e~.z zec- 
R~cksictit nehrnen oder von ari sa~izm k~il>uid$auiil C dort komwz(lii Ijnrt~eTmr~g afdf dtw &'Zn- 
deren R~~rksicht erz"rja_ngeli. s f k d i g  IPi~se#tTLk~~t~S  Ei~i  ztb;'~-ihes ?A~OG~Z-IP;PZ~H obak~e~8~eiSc7ag d e ~  .'~erli- 

Solche Fragen erlebe ich bei ProSilg~~ ist der FisckgesiPiXaIz 9~~rMorge~posf  h. 
ii-tech~beratw~pn rauch immer dtkrch a~t~la-ekfi~~igs Kondemwas- 
l~eder .  beim mema Roueher~. $ 4 ~  # ~ Y ~ P P ~ & Y  LiejZ~wage~ tmd ns 

1-kgach dort k6rznerr Nikotin- li&~~&etazcde Eii;IJmi8eZ7 SO dass U I ~ Y  
-"I&, Qlkarn ZU% l%ER?A 

schwadexs in 1aöherc.r Stocherke ufi nicizf Iiifien pi6~~eatz. Sdszd bei& iifi!4@BiWE"$-ERBS~I~tAFii" 
ziehen - ohrie dass sich andere Slöru~zgen oder eint davon @@d@ldlmm~bilien*Erbsctlaften 
h%ek-. PIL hier Regel hggbin C ~ ~ ~ ~ d x ~ ~ W i e t z ~ i i l z d c r z 1 ~ g ~ 2  sind das f hema des 7%. Immobi- 

Iren-Tetebns, ttnd ein Berg mündii- wchreii konnen. %%der hier Da die Fisehfabrat als solehr eher iind schriftiicher Fragen der noch do l l  könneri Sie die Miete Nehz zu crkemeri war und Sie Leser dieserZeitung erreichte 
mindern. denn ein Mangel der bei Einzug auch nicht dai:luf Weil aber auch noch vjeie 
k%:k.ir#~~iirlui_;g i s t  das nlc11t, f i j n g e ~ * ~ m  wurden, Ee@ eine Fragen Mietrniriderung {siehe 

verscjilet:btenuag des .- oben) zur A~ltwort afjst&hen, 
, b 3 1  !$;O;Y:PPM~~?Y ixrerd~ dw "e";ppitxig werk voq der zur ~~n~ bitte wir bis zu den Erhsca-iaEs- 

k ~ i ~ ~ f ~ z a i  mii e i w ~  W!! Y 1~01~83~t ber~c"kati@~, Lbga_%efercnng~r~ i l int~fosten r1O6h urn Geiiult-!, rr 
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'.U, naichk schon beim Einzug ins 
@U ' D@ Ergebncss~ iinsert3s j-liiuc gek:iii~it iiatton. Abtir Sic 

<& n* !nmabi~~sn-T~le~o$lis: kl.jp.lnen diesem Fall 15 Pm- 
T t i i ~ i d  Mil%i~"S !FEII~ aale-: Aw„% „,-, ijjr(:. ~ ~ i ; j . , i ; b 2 ; 1 t a ~ i ~ ~ ,  * 

~*txkrna_dlrg abzliel~c-a. 6:31.i+ltoe # %J 
Deda~~ken Ic o~an~en h4&. kwt idle 1 %r.-Ezko~~~~~r ~V~IPOT~XIIW~J.~ 

Ar~nsfc:n* bei Sahkne Degen+ dw 
Reekrlsa~~xvA ltin vom '\k~*barxd I b f g k ~  S(I~'.ZA dittt uci")i" j1:zJtrt  SI^ eine 
Berlin- !3ran-;icbs11~~1r~<ss:~1rr A E t l ~ a z t g  btqgl1#{7n gdnd ein- 
b\~c~braaira~mb~~~~ehmezl \& B 671, ~~t~~vk-ar~~c"sit~~t~izr"~ t~g @b~ir"~i~i~rnrn~s.l, 
die iam ., l-a~nlobl lieli-"it efcu"nXX BNc ,gls:g itpt 11?f2t~n Q t ~ d i ~  k a g ~ f f ,  
v~e.leM-a.tschl~gegab,E-rnagc~w;~- a b s r d ~ t .  $;7~~mir?l~~E~lt~z%al*,  ei~as~" 
Yen sicher auclrn etwas ent- B ~ V M P  I$(xixta~zg ~ I E Z J ~ ~ ~ U P B ,  KUMJ 
ti~.~iscl~t, i~bbi.~ U":ifar ersparen h:it e ji~loiu Sohle die 1%:. icxk knhisdsli~ ? 
%pps des Expe-i..in~ ihnen nel- Nean, +@enxl er sei;La.;B; diese 'He;- 
Beicht eine i*^aereclsti@e K~~nd i .  xung ~bernsmrne-91 hat, sie i ~ ~ ~ o l ;  

g-aibng (siehe sanken). W ier weitere xB1rta g~hurt  und er sein-. f h i z -  
i"4,~~t~,vto~-k~n :?;tim +flren;ia Miet- kosten. uira'&~h&nh:ig vsrtn Iier- 
ur imdetwnij: xrrlett~r mil <Qtxnk E~~ea*g<i;eversar - 

 PI* : * b r ~ t : l ~ * ~ ~ t  ~ ~ 1 1 ~ 6  keit~e Rege- 
Ffrit- ich dir R ~ i z k o s f r ~  r~i.~i""~wti- $ mig* ~iber ciic I nt;tandtic%lCu~mg 
n rdng ~vvprtPk C; tst I4p.m r. durch ti+ta;.~ \/ex?~~iei,er getm6"e-n 
i*s,i~;hffiribti,n,iy i$/f.is-sa~ wad Pt+'ia"r~~t- '~wrde, i h i ~ n  1st d;ii+ g i ~ x r ,  Tl"; 
~ ~ ~ Q s s P ~ :  1:~;a6r~~~1~.B1saLvii~&sozgigz~sl CY- ma Eieizung giuxt ~it-rabtrang<g 
j&sev~. rna,i"nr~~j H~i.izts ubc)isgibk vona. '~'t~rnniei er x u  sehen.. 
t!q /?Pim? ~ ~ ~ s s g ~ ~ d ~ c  ajl 41~12 f iP i2 -  

& ~ ; ) ~ ~ ) P Y P J ,  J Q J P ~ ) ~  il-/l d ~ m  E ? F I P J ~ ( ~ ~ P Y  /a~t~t>~~c~i t l i t "c .~ p l f ~ ~ r  t t ~ d ~  J Q ~ Z ~  uic/- 
~ s l :  it ei~.r?sirr?I*iitt?niadei~ldb~~g ~dri~td-~~, leit-h,! la ich i! #iz9 aber h~  SC^ - 
sinr [#irre i?~rbraz~~izsat~ltZ~zg~q~~ ia~riinhe 5cIz Irfimar tbrt~kZc9?gc mit 
Erfasw ~rg  und ttz~li " ~ t i g i ~ s j ~ a -  CIPB &jlk ,-iotopkljiac ~ a t t ~ r e ~ t , ~ ~  1 llr#-kl 
I ~ P F ~  dit r r l t z u s ~ f z ~ ~ ~ ?  kianhr i.y.gt.ipwy Sclt/afiS~jrd:~~s*i. 
,he7n, denn es klslndtllt slda um eaand lii@ i i ~ ' ~ i -  N t x ~  d r i  
&einen aIän61;el - ~and adjerdcom 1 klza~i&~q(-  ~a,psert~"d"~Mi~Ss~zaa~m, 
um, Ineinen Mnr-gel, dcoir: Eie l>org g~bi  t 5 laqfi~d jtVar/at*~zfj- 

da6"-ii if~ig~~ ~" i13e  (sp/bst iol>"Bmi-,-- .~4~1&1-i-tf~t12: $I"i@d t r n t i ~ b u ~ ~ ~  sjrr~"idla i 

S P ~ )  40 bts $0 GIG<-Q C t g i ~ i t t ~ ,  fill T P B ~ ~ S P ,  di~*~digt a ; j ~  rik~ t i t ~ i i i ~ L  

kakre d~sitalb die Miet4 " r l ~ i ~ e ~ ~ i " t G c k g a ~ ? z c ,  310di Ptzgbkfiliitz~ 
i :~~"-ti, 3,ari~ir'"p l! ~ s i i t  ~ i j j i  ~ t f i ?  3 B  di,i VspIir $1 l l t ' i t ~ ~ ~ ~  fz ~~/~tli"i?t!ii r /  

t3J.~.di-i?arkg~~~~i~~d~rt. / $ ~ p . " ~ * / ~ t i j $ = ~  mas z~(tslik.zlit*h Lii*3n ,ib#d (;P-. 

~ J R  &e diese ~eic;i3ltratbk~i;igp%%g '.f-olfk so?@, liiilt i ~ e , . j , v ~  J ~ & Z ~ { B " ^  
,ja rrur in einem der beiden Zirn- ~ - i i e t ~ -  saa ateg~ge~bi.tzo~' 
mer. haber-, /in.de 20 Prozex~t 81~;hi" rech ikich Sle~~vd";~ 
etwa8 hocl~, Zehn Prazeikt i;~ber Die Sbiicn?tmHs1~1Br1-~111r:: wak~n~end 
finde i c h  gellbichtferti-6, desil-i cler Eaiaarbc.ite-.n -sst ;~IIS iing:aeSinepl 
ein IVla~lg~l istit das ,ja v~i'i-kJie'h, Sicht k o m ~ k ~ ,  tki- lTkgm~iet?ir! r 

SC~PXXB%; ljid~ *.ki~~~i t  jü si~td~ itkbg~3- 
I& ka~t~iolirtz~ sclf d"(l@O Df~ch-  fu-rdexr zu laabea, 
gwch ossu~o!t~i tmg. icxo~i Jakw Bauk:f'.iscl~~~~e~ze-r habe ~c b 
laag si~ad UOB" S P I B B P ~ ~ ~  it"emmse 4lf aber rnil I hx*er* Uaa~~fgkzailr xg, 
R~il~t~.zi'ahasc~ ~j.ntj~k,ric kthi?rdc~, d~9p-a es keine Garairiae &I- 
b $ % j t ~ t p ~ ~ d  diese- Bus~fi~tigilkeit hci- fI~r;., d ~ s s  :318:11 i m 1 natenstaddi>+ 
irr i"ch t 3 h ?  gesf~flc~c%&~ 1\firS1j2i1td~ re-dt>i?ch durch badaclae !$.i*.i~sarrli- 
rm,g, j~ alach Bau!fYr~fa, E Q C ~  15 bis :ne-2 nicht a-it:h ITt%r&.-ada .̂ru~~4:en 
2.5 ~ ' Y O Z ~ J B " ~ ~  t~lirlgesctzi"~ ol$wo&d -- bei cter Aus8 %kht ergeben, Es f ~ x k ~  
, z ~ i e g ~ g c b c ~ ~ e m ~ a ~ ~ a n  --- ntei~i Er- srlfurdings schon ~xnmai emen 
tri ioial; Y a sgfdirz ~r~~c~~ki .ur~3~~ai9rk  s'1g Fakl, der beim Lb~xtsgi-ri ~lnli Iicl- 
kca ~iia718 Eiii-$u~q ha f he iiJmk Fr" r- pcnick-: k>s~~sc&s~tfe-.k w ur&, bei 
t igstcE1" der H ~ ~ S P Y  MOIBIICGC/~ denm PS #an, c i i  ncz verar~der~e "T- 

tmn s~ibja~tftar 2Ql17ei~t~ % i u a t ~ ~ -  kehrshhrung ging, l a l  j t8nacAm 
; I " B ~ ~ ~ Y F J ~ T L ~ L > I " U B ~ ~  ~oib~ 15 .PYOZPJ" kF- lag  in Wc81111haus ;o;w~aeh~i, 
~;ebBe9~~ksd - we ll mehe Wohn u ~ g  nn einer Sacl~gasse, die dann 4iU e 
n ial*kl i&~sek -. d ig  friiJ2e-h. i%bk~zqhra- d ~ F I  D ~ ~ r d ~ l g a n g s v ~ f k h  getiff: 
1"FtiTt tas@~$cist~ Vnr d ~ r  d;taleib~paX$- net xiv llrde, Lkcht Prozent lkIi~-bdc- 
~ u k j ~ e  hl-/$e kalt l~sm it"r:~ltii.t- M& nmgsi~nspruCI.I * ~ ~ r d e  do~q mit 
T~rmssc.nbes~c7ic~i nus etrw @tri#- fi&rnk~dlasti~~~~g tv~geri  S~*EI- 
tit-rsrJid~eAtd~~ie.i"ll' a i i f t ~ i ~ ~ o g r ~ i t ~ e  i3enp8-8a8tex~1ng ~ i ~ a d  g.~~+hel.dj - 
Idyll-. /&2t blickt I &  Trh a"idit 4-s"~ - cf len Xl.";~d%?nf~ttenmgsB~eiiasB i8. 

Absiezltd e z / ~ j # - ~ f ~ - & r  61"~beio;8t~a*e~6!. IFxlingerr bekMindet, A &iler.dings 
\w.~rde inr "zr.p-teit raart.41 ausdrhfc- 
l~ :h  ax~rsgyefek~d* dass die h d e  
mng des "a"erke1~rs~usse~ in ei- 

laebgabgkf Mgrrcli Frage klingt ein- Wer @rio Manat ~&~/scI r n n ~ r  zwei Moxla- wird und erst danrr wieder gekunl nr& Stadtgebiet vorn &l.ieter 
fach, und kurze Expt~rten Aj2twor"reil ter" Flein* 8 Eid3 Ab& Ci Ziffer Sa BG8 wird, „versanger f cicIi iedigireh dar ~mnddä$~]ie)i ~~~z i Jnehaap l l  g;tii 
kdnoerr nEcsh1 alle Details nennen, Bel er181ma12, drn ie Regel, 11a-h der „der &F- Zeitxaurn Kir eni~e fristiose Klandr - und es keinea~ Ans[>--ich auf die 
der Frage .Kann mein Vesrnrcstsr' mir rnic3ter fristltls kkndlgerr kasva, a~enii &1117$j, uv~1St"l der aierrn!elei* aa- tInvkt-.&aadcrbarkeit 4Bm $ 4 ~ -  
kilnaigen. wonn ich wegen hlietmin- der Mieter fGr zwei aiiliiinandri~fol- warten niuss, bis die Höhe von zwti kelirsiüge gtsbe. 
derun$ mit der Miete irn RUckstand gende lemmlncs rnil narr einer Ib!!sk Monatcinielen ew~icht sst"",\ru'lr rkt 
bin?, hat die Redaktion kvej{en Le- ('iQeme[nt?~~~ niii~ht a~~1~rhablEcher1 -feil dlc BBtd-4nwältlra ab, 
seri.Uckfragt:n bei Rechtsanw;4111ri der Miere In Verzug isla",rklart die Ar1 8~dt wohaar 2tiiS"b"r P~RCITZ EYQGIZ~ 
Sabirne Dt4gef1 rtach efnmat !lach waitin. 131e-t W#!% RE!- Fallt w@nn caar " 3 d 8  K&ad!$@allg Wenn elri t i ~ , ~ k ,  ~ t d  s ~ n  C i~"o-i"~ ~??f;i!dr~ 
g~hakt. Sir-iid ziwi Itioa.rjal-smieter1 Miieter rn~t 25 $ros)etit Minderung In Mieter ZU Unrecht die Miete kilr zt rdvb.!cr r~gnet t< ,~  d ~ r c ! ~  I)~3r* &P 
2ahlcrngsrüclrstanll antscl?eiderrd fOnfk4an~t en 1,25 Mnnatsrnieteln RQck - urid i-o irr Zahbungcrllcks"sasrd gerat, VJ~P~" -Y  ~licii( I ~ L ~ S C ~  92, od';;te P' 

oder [:ur elner"W8er" itrre A,isktinft: stand erre~~ht.  I3ie Bet-dnsxng, so S&I- kann der \/ern~arjieo.* orderitlich Irün- uo;~"AIieiko~~~~i"c~ad~~~i!~ ISo ,~~d~~rrkm 
-ic bgeen, liege auf der Forma~bierung dlgeri, „\Verin der Mieter zu Re~ht  sagen, sie J~idgegi~ nodt k ~ d  $%tli?i d4 q$ 

Zwjrri-% Monat8 „Dez>- Ezgorsi~alfaii dt:r ..rwoi auftinail:lerloigende Izimine". seine lvliete geinindert hat, bestchl ipt~g, passirrl ilr scchsMwirfi>ii 
i?-istloseri Kbndigmng wegen &!I- Dias heil$a: aber' r~ichb, dass es f2r eluierr kerne KIrndigeilsgsgefaS'~r~~* Wia-sali rrirr n Rl„„g, 92ia"12fsa\, f f j l  pf2CIlls 
lungsvrrzligs ist dar. dass Oei. M i -  Miete. der zflis~hei~diircll a l ~ ~ h  mai ein Mioier die Miftc tim 25 Prazoiii limeigeri InuasPn Sir dclr 
leih Irr ~ineni Z~llrarnm, der sich (jbsr* die uur4e irdsete bezahl",und danalt keif16 kk;rl2n"l a@@slchts des Vdohnungrr- gei nicht mehr* dem Vcrm~etet" 
mehr als zi~dei Monate erst! eas:iten iwel -iernrlrse nacheinander Verzug maptgels aber i~trr 15 Prozent ange- 
bran, mit der Entricl-llung derb Miete der%, k-oirre KUiadsgarngsgs&t gibt, messen waren, su sammeln sich is t  er ja bekannt, Sie koi.snt,e~~ 

In der Hohe von Z!V'E~~ Melnatsm~etert „Feir ihn besteht imr~er'dlf: G~fa l~ f "  Manatar Monat z e h ~  Prozent Zah- ihm ".h'.~'ben~ dass Sirk ;.~h *jetzr 

fn Verzug ist," Die Expertin erillBi4 eekri-rr orderrtiichen KUndigung, da PI" I I ~ D ~ S Y ~ ~ C K S  an un~d nac"lmehr die Miete red~azi P J I - X ~ P B  i97145:ci r i x ~ d  
diese korrrpiiizierte ICIaleria mit seine FTllict~ten -ir~t~i c-rsdrrurrgsgem" aals 30 Mietmindermn@-Mie8onatan zehn bE8 16 ProzeinQ vmreicri lclr 
einem Beispiel: ,Einder seine Miete um erfallr, wenn er wegan --tirriaere~ihlik hatte sl~h der Zair!lurigsreInksta~d dafiu r%nseteer-* 1 i i 3 1 * 1 ~ i i i ~ L r i  Sie 
2":rozenk kUrzt, der ist nacr'r $CM ter -. h4letmrnd-?r~un~g die? %lote nrcfri au"we1 Mornatsmiemen summierts selnne%l, sonsk: vcrwii Iwai Sie ihr 
Mt.?matefr nrit da"H"e von zwei vullct3nr"ig zahiLLt ilann war8 'i<ji6d@r der Fall der 1$1%11$ erus1~gsilai~c'"k9:, 
Mieten Ir-ra Ri-Ickstand," b~ei VQP Bljid ,4iterr rafivsta --- Kilodrgun"sl,ho!? frls.tiowei% KMndrgurig gegeberr- 
rn.eler wercie aber wuhl ntri fristlos bei elnemdr;r be: zwei r"/)"ratsmI%~tel"l PBaftk~ 4t8h, ~ut*#it eitts: ZP~S" /3"1- 
k.irt?digeur, wenrr er davor[ Ukaerzeugt Riiclc;"tarrci +- rarrt~r.selrejaen ~fr;',h !;ur in w%lrnwarr Wie kariri ein Mleter in 

Z P ) ! . ~  ZqCW .&!,di!- oibs 7 Il5"i.t 9rvz B H ~ C  !C :' 
ist, dass errle h~l!-rtrni~rdei;"ung nicht der Zeitdausr: in r . 9 ~  der Riieksta~d diesem kRaiirrvviair Recl-iri;slcharhcjR 
berectatigt isr, „da ansonsteil eine entstanden 1st. , Eme K~lndlgu-rg wege11 gew~nrren-" „8evcr ein Pb4ietel' die Daos r m i ~  die 1Giaade-aar*ig{ aiu i 

.Undigung kciri~ Aussiclit auf Erflei!g einer Monatsniiete Riirk;iaiiti 1st he- Miere rniiidei.:, soiite ei- Reohtsrat die Bi'uitoinieip be~i6'i2t* i sb  llxl 

kiiitte4*. V&?ller kann der Vcrmlatcr s echttgt, wenn sici~ dieser Rtr~~kc~aalcJ rlarbkl~lr einholen, ub elrie Mfn- letzten Jalax* LiCI3 ent~cllli~"- 
bei uiiDcrcchtiF,tei. Ii4iriderii;ig dui rii fiii. rviei aufeir~anderlo!ger~t-"Bi:b Mofiale deiui ig berechtigt ist." Dann dOrite den wt~rd-dei,. 
sirre Klage auC,PaBi/u~~g a ~ r .  HliCk- ergcbtxr hat," "enn Z~JY~JCITIF~I~UIIC~~~ keine Gefahr bestehen, dass er 1-11 
r;f2iild~ aii sein i4ei-b k-?nrmr?.n. weder ein@ voiis~ondtge blretrs iaerihh h~~9rr~i"udsfdialI li"nx.r_:f !!~gen wrd. x r  8>>~~~ i~ f2 fd$~# j i 3 [g~  x i i l , a ~  ?+u)~,sfti";r f f  
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.(41arich rlac-li eiriem Ejufigt: d \t<rc! es in der IGieipe ilich~t tiazi.i ist tile :k~kietminilcn~ng 
P--- - ---- -- - -- -- - 

aus "$) 

< % 

- - -  Rghest6rzl~g~ Dor Castafi~I kzaf 
9ie Ergebnisse dss WQP S C ~ O P ~  &%mI eoi~ BgBgpM 
77> immcbiban-Tef@$"~ns~ p@&gn,  der u p ~ ~  

rfjef.lia M~efm~-d~r@~g yg;.i&$ -kjz;(; ab. xgf:~ggn ich das prob- 
F ~ S M  i~zckirekb mit M5iii~zz"lzd~r~~ig 

Berhn i ~ t  Bebe einsame Insel, BekSar~pfifi, %%dem Ich damit & S P ~  
itber zvl-sehen diesem Rahe- VkrmieterPli?"~znf~k ~~gacF~e3 

r9 EG gibt 3%388G%ä)rrzik@ Dezibefsver- 
FI~tgz~txgsta13~ und te, die beim Betfieb einer Gast- 
Autos gibt es einen Mit~lweg, ~*e-ka& ~ i e h t  2bersch~tf;ein, 
der e2rne-61 Mieter dm Woh~en  werd~n duden, Coirs ~nmetex~ Sie 
~.ilngr;lneh a~acht. Wer diesen im Um~,veftmt Ihres Bezirh- 
Zmtmd ~ c h t  hat, der konnte ;;31mQ e&agen kCjmen, 
bei Sabine Degen m d e n ,  B e k  Dmacla m653sbn Sie mit ei- 
i n  mit der nean möglici~st von Zeuge11 be- 
Rcciktsanwdtin vorn Verbmd sMGiwr1 k&mprod~koE dem 
ig,erl-PI-Br~znEZ.enPaw~schc';r' Verniete9 ~:o&ragen, wann es 
' \Vol~nug~mkmceb~n (BBjiT) -U laut wird und um welche 
~~g es um, Hiehind und @r&zische es sich handelt: lau- 
ivie man bei Problemen vorgeht: t@ Gespräche:, 7olSusika;liXage e&, 

E&m MIcM jeder Mangel eigne"cT;fch 
mr Mieiminderu@, erfuhr eirie L. e- 
ses;n rnil dieser Anfrage: ,Jer Mie- 
[er Ober rnir ist laut, aber der Ver- 
rnieler un&emimrnt nichts und ver- 
weist 2uMeen Teppich, der dort auf 
dem FuSboden liegt. Direkte Kontak - 
!e i-~alfera iaich~, der Mieter war' be- 
1:ridnk~n und aggressiv, Nun hiilre ich 
jetzt von dort extrerrns Motorenge- 
-husche, i(anri Ich die Mirslr-, rnindrirn 
.--und aush ddftlr, dass mir der Ver- 
mieter trotz r-st~hrfacher Nochfrage 
keirlen zweiten KelierschfUswel gibt?" 

Miindefwja „Schreiben 2% den! 
Vermieter x g a r  !V~!orcc,i~irn und 

wmn er ilüWdtt", rM l;eehtsainw&l"iin 
Sabine Begen, dann solch ein Lärm 
gehöre ,mi"LSicLierheit nicht zur 
ilblichen Mutxung der Vdahrrung"", 
"dem „künldI$en Sie "r dexl ntichs- 
een Monat 8ine fOfün?prozenlige 
Miemrninderwng an". 

Uladesan ~ i a  Der fehlende Kelter- 
<:nt ,. ,rtli~ssei t. aber .eEgriet ssih gar iricht. 
Er eine ItSfefmtndenrir.c): Sie k5rtn"zerr 
höchstslenc aus Arigsti: war dem kr- 
bleib der übr'igen SchtOssel (viel- 
leicht beim Vormister?] mnkQndlgen, 
dass Sie s03st das Schloss aus- 
tcauschen lassen irnd die Rechnung 
a:r den Vermieter waltei'geberi." tr 

Das wird. aber gemacht werden dem Lmdesimm?.ssHonssch1~%*i- FV'q z~eigehb@hZnd~rQ~"?~Wiete:~?liis%- 
müssen, denn nur dadareh wird pseira ist aber ab 22 Uhr Nacht- ~z.~e"u? w~lg~ile$i i l6w ei9aem t_porrde.~, 
der 1rJdmge:l. festgesklll;, 1.I1.1~ die ruhe. Wiz-d sie nicht eingehal- der umgebaaf mini!, iVir v~rIz'eBin~d 
Überschreitung ziilässiger wer- ten, können Sie z~mäehst Poli- MB(: allfdic AZttrsag<) drs i%rmietcl~ 
tx ist ein ,fimge2", Dann ist es zei oder Ordnwgsamt d e n .  m d  s i ~ d  ~gz4.b" isg ltiidm tgte~si -  
auch egal, ob h- 'Ve .dien fJjnBaadsilu~tbe~ aw &r f%k- 
was dakr taim oder nfcht - er So ~eaf@lMinder~.zra;1g;Q ~8faig gp?$%cFetet. Doch wacjt der 
muss . k e n  die Mietmindenmg X e  Mindemngsq~~~akn sind ge - RiIckkekr I ~ W  immer noch L&rm, 
gewghren, Notfal'd~ mesgiie enneml l  nicht so hoch, wie man- t&gkZcIz 9 bis ZG fIhq scFgar 

schados irralten, msen kaum Minfbe- ,fir(~zdgn jfabe9~: A m  dem Efkaztb- 
mehr ds 26\6,3O Pro- ,g4*sck6$ soN jeid sji~ Betl-gi? w4r- 

Iiaben Sie eine glgge@J~rg Mt~ide- zent zu, hsrben det~.tse&le f&Acki- deri, &n;k mit k&irnlr!~.cln i\Iase"Izi- 
ntn~quutg hfiir? de en&rr&ieden, Au& pem a- ncff FVGTCR flppl3dgzdri~P u?bi>9prde.nS 
Nachts gestdrb zu werden, I s t  si- nenter Bad  etwa da~rcli K&gmr;~~a wir dit? i")irikte i l ~ i d e ~ ~  
cher ~nisslicl~. Aber mehr als e h e  benachbae (3reaßba11stebgg Läm be?reck~ti@ z u r  Metraka-. 
fa.nfbis zelm Prozent d@fen Sie wird k a m  mit 50 Px*ozen.k; 1"d1iet,- denmg. in welcher Hölre, hfangt 
kaum efb-iehen, falls die Sdö- ~ n d e m n g  beweAet. von der Beef rttr&chtip~g .ab, 
X ~ I I ~  nicht jede Nach% statti"n- NUY beira EIeidpen sind auch Ich des&e 15 lspsocent, 
det. Wobei ü b~gens die Z-smut- m d  50 oiier $00 Prozent M3inde- Wenn ein "Verkaufsgesch&R 
barkeit Gerguschen mitbn rwg clenkbm - alf er&ngs zum Beh;--eb mit liaakn Maschl- 
in der Gro8stadt andere sind ds, ~ Q S S ~ R  dann schon die ganze aesl v41rd, was V O I - ~ ~ F  nicht zu 
etwa beim Woheal In eher Anlage in. der kalten ddwesaeik; erkennen- war7 ist dies eine Ver-. 
c~6rficherra. XJ~nge bnrkg, Nach. nich"i;u.r einen Tag ausfallen. scNechkm~g der Wok~qusbil- 

Lat, i l e  Sie raich8. hin~aedarne~~ ntxig3 6veki der V c m ~ i e t ~ s .  den 
n3rri 95a"n, W~cr  Tiv~r+i:~ daue~*l"isfi, A4 angel $U rcb die hdi.nbauurbei- 
i:ehn 'Prozent. ~~nge-n-xe;~sr.n. a51: ja seiher gesei 7t ha.4 
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eatil-tjli: Meist ste ich hiihert? Kt i r~unge~~ 1 r 

esc aie&L sehaen, M i ~ l d e ~ ~ k m -  te, ab ~e%l . z  Nachbar gtzd ich Baa- aberdig Ma14e1-"$$2~ Erial~~eich ata- 
paratwen Sbereitzwtellen, zaigE@~~, KG%H ich P E P ~ S P  Mig1.n": gggrabeg gfid dtgs Hai43 nara ;SO- 
Zu 1 3 . i ~ ~ -  ztuh nprc7acr-r tigaxa nfca.h dak f n nr i~tis~rdoa r"rn.~sc~a ..' / i t  r;o " i ~ ~ t b 6 " ~ ~  i%i M% Fa."hiflil~ 

Ein Richbr w%r4e iUit , S e  hat das 2WT wzc-a'@r Cf~g~~15p$k~ ~aam 
h& es cXa~ M&~$gen agfidt6 Um w b  ilil$%- 

Wenn jemand da8 qYherr"r;ua Wolrrxqualit&t in dseser :H~he m, daaszxi~urdereniI@iterr rand ~ 2 m  zo;E3"tiieMi;1t~hiirgen-p 
.Mi~tmi-idemng denkt, nnms bedalCI.&~ihti ist. Da spielen zu einer anderen .Ma-kllag)v es DiGsaer "singeaieferbefall diidt,~? 
nricht h~mer  gleich &e gase dann die Zustwde im Beppezil- dexn Ve;~^~eter nat~rlich er- zu zehn bis 15 Prozent Mietmlxl- 
Haizung ausfa1Iierr oder der Erd- hau% oder GaAexa sicher eine laubt ist, eine andm Miek zti dtisung ber.ecl~tlig~nn 
baden zittern, weil nebenan e h  Rdle -- die po- nehmen, um Wohnungen ikber-. 
I%emsl~hmmer &Ghn$. Clt& 136, wie Sie W : Ich haupt vernieten zu kennen. Srhnri laiebrcgibt esAr8@f ~~ir,it d&»t 
&gexm 8ick Miehr auch aber Wrde bsi d d e n  Fiir 8ie e r ~ b d  sich #araw aber %"FTPB~&~PY: Der Mof' &1 tvenuah~ 
den hgeaamd aClllechkn Zu- "V"erkr&tnissen dlenfallls zwei, aiireht der hsgmeb, k~ Miede lost, die I~~~~~rsb;~~~i~~ut*nBat.  Iltxs be- 
stmld ilwes MietwobniE~au8es. d r ~ i  f i o z ~ n t  M l ~ t m k d  g redxtzie& zu beko sc;.kzddi@& Trepfie~gelZ~~ter kaat~4 

.f(rderzgit kz@~aw~breci~e~z~ Die 
n snlelle Wohnuw t-;elb.r;t ja x~icht in eb- scka&afl@ Eiwa~gst$r ist %ur 

Anl"ufla?:r VOil Sabinr Degen, ri@m schlechten Zustand, son- 111 dieSe Zustände sind Sie @"@&~~-rh ~~flarieri, groß& G&'- 
Hechtsanwaltin vom Vc3:rbmd delx nur eiri: 2hil des Umhtdeu. zwar ncsnatg, dach viel ~ A H S ~ " & R ~ @  9mx;e;ta: *$IeIzt hi~grijjt~ch, 
Berfin=Brmdenbw@scl~er Ak~er noch @ixm~EfJ. ZU Il~rer D ~ l a s r ~ d  gibt ~?o; Problem~ ~n-;lq;kL dw 
Wotinung~~sunternehmi~?~~ [BBUI: Eiyang~frage: Wenn Sie ein- Jll/etmind@r~n~~p@t@nzgrsbi sehe WertstoJrlcabhlar W, Glrds, Pa- 

mal - berechtigt und in akzep- ich nicht 8eeM~awaitin %bio@ @@@B Pigr). B n  d ~ r  a>iguenz~~td(<n 
183 ei#tem Sfok;rjwr~-Part~$tir?pcz-B-"a~as GabIw HGhe - die Mieb mmin- -- -- - Sckturk ME$ d',op. &I" b ~ ~ ? i " ~ f e b ~ ~ ~ e z t  
E U O ~ J ~ R C E  td~rzeit $tt~r azctpi de& 11825en, dann tun Sie dies KC~~ferkq~~ssfdkl"e ismfllt a ~ i g l  
&li~tPd:xr i  .-. kciag TYcd?gd@-, wegen einer in dieser Zeit gea"l.n- Wir kaßcafg Probleme mit U~ggzie- 1 2 ~ ~ 1 1 ,  dl-s wartig 1 4 % ~  b ~ 4  Eiggzgg 
~ ~ r , ~ j z  5% d ~ s  Har8-i s~lit1391. I*Jir.Aw- wrew Wohnqdität,  Wenn der &b; sp#;.a'ddl Kgll~rrzssel~~. Im ,/u~ai tric!zd I E ~ P Z  &m0l,v ~ o c k  
lje~fgssade si&t asas wie ITu8il$, Vermi&er spgt er wieder rioma- ZWb, t&a1.rd~ hin& d ~ r  Badcwa~z- erri.rltasztigncr Huusrngkt(rr writ~de 
rlas Tr~h#c~thc&ia"s ist sei! 20 *[ak-. it), Verhatnigse Aersdr~llt, zahlen ne ofle~4s 1 1 d a i d @ r  c.wtdec*kt r'rld".gr@fd8~krz~isi~rf %azd d&rr:ifz ehzc 
~ " " r "  ai~"~zn/  ~~~rei(uie~8t wdtrd~ag, Sie ab dann wieder die nomale ~jrzli ls" uon ei~zam ick1"c%12~gi.b1~- lJirtzna enert&j die dejh Az&gak;)a~ 
tla3r G~-EY~@IZ ist eil<! Ackel: lelb haba kriliete, 'Vorherig-? MPa~demkgs- Y d H P *  r"lle~c(oijmgs ~ziclld R ~ s ! I ~ [ > : ~ F I P P ~ ~ .  ES 
ea"~2:r̂  M&geIiistr? an titm Er~jgie- bettr&ge &in6 dann f%za den Ver- WGE%& ~ ~ i t  ~ l i ~ e m  Mi~eZ (i~gsge- gibt arg WOckea&%d@~ 08 klc~i~~jfie- 
$er qgeh~cjki(ni",Si, g ~ t d  I & o ~ I ?  &Y nicht ~xkieter ver1 ORII. s#9-t&. Er sa@e, Altrsroise~ izdlfselz dgades $Vargz- bzu X$~i&toagscsr 
a~twovr"f . f~ jzrzbsif 141iri~fd~ ,Miet~r SICJ~ d ~ r c h  die fif4rteJfitg1r?az @@fies- P B ~ ~ G E ~ :  Aaf M & ~ z g g l ~ ~ g I d g ~ g ~ n  P-- 

P I A ~  im Okfi~.rirF~r elie kfiet~ k tdl~ Fr[~gg dazg; Eijit) !YO$P~ZZ~B~ ~ 8 %  tacgd so Pl@tzifw'r" die Kgllgras- kzalte:et wir k e i ~ e  Rerrktiorz - sft2ri;p- 
ggdrokd gdm $ zc&#t !zrtlx@art ge- s"0lil gerade cerm ieil-CI$ wo-"lr3d?$l! s ~ i ~  ~ l ? t ; r 2  g)<)c~%aflaaz. das pr~hie5~;~i ~BS,TG# gipste 2~-@r1izda"tiga* -wd(.t4~ 

i~$d%der$~ M~irre Frage: Miisse~ - ab~rfiir 250 Et&lro wenig~r &lie- ~?~t&ilitig abztdstei!E~r8, m1"SS~,ct~tz /%8ku%g, & Seatatsfirdgrgttlder 
f@Xr d i t i~& .~  eb"!d @%fa3$98 5@2""l"~k018tO - - - -  - - - - - - -  #i:kkti B ~ C I ~ Y  Par"~Br17~ t43td &B Hags 
cslggahk~, sdnd ~z%s~~&"r t i m  r ig t~rd~m &fi~tsflZ~g~E -Fe@ Kan~r, 
GeEda~~sc:~~kzP~endz~rzlo"ckzrl-kle~.~ \ f f ~ $ $ ~ ~ ~ $ ~ : &  $#g i ~ k  QE$g:t#jjMgy::T ich ~az i~dc~~z?  
X?"=u-ckzalden md8sten Sie die- 
ses Geld nur9 wem der Vernie- 
te- Sie vor Ge-lktat wpgen des 
Z&l u n ; ~ f - ~ c b t a n d ~  verkla@ 
w ~ d  der Ricl~tex" keine Bereehti- 
gmg .ifu- elrrc. Miemirrdem~~g 
slel~t, &er wenn cler Vermieter 

Oktober nocl~ imclnb gegen 
Rlcs ankmcrml-jen hat.. . 

n~rjj, @?z ~ig.7, B ~ P ~ S C ~ Y P ~ ~ P P ~  
mz" si8iei44~tsl~fdtgg~ 
Ja, aber nur Mhnen h a  
xildlts, Eru rna-ste sage bei Ge- 
ncht eimoi&e~i, U11d das bin- 
nen && S h e n ,  sonst wbe die 
Sache v ~ ~ & & .  

fVir iilezbe~pt ~ ( I s L ( @ ~  ttas WM W ~ I S P ~  

Mi&& i~ieder saorslzr~l zahtg~, 
UJeNpz d~rZ%sta~d  mk~der ato~znal 
1.5t L ~ G  konzm~s-2 mnsf jn a5sc"Ii k4i- 
%e nr?zee& Mzat~"s-. im Hags, 
kserstand djilelln I& kein IJm- 
stmd, der Sie zur MI.c!tmirmde.- 
xmag %-~erecI~~gcu~~ -v.hl~de. Das8 
Sie beispir?.:k,~w~?Ise mehr heize11 
n~iisseas, m es w a ~ m  zu haben, 
i s t  kein Fall hr. eine Mietmin- 
d e r m ~  - es sei dean, d l ~  voll 
aufg~drehte II~Pzauslage -nie 

Platz Zwei Anrufer wollten die Miete iyanne wurden Rohre verlegt, die 
mindern, weil sie nach Umbauten Wanne ruckte 20 Z~ntjmeter in den 
wenigeflkl~ EtlS v6rfl98~ng halten: Raum hinein, und es musste @in 

kleinsres Wannenmodcsll eingrsticrut 
fp~#@l,i\Xach dein Umbau meiiies werden, das ich als Pflegefall nicht 
Badezimmers ist du~!"ISlrang- rnehr so gut nutzen kann, Urirch die 
~rnauerung und Tror=kenbau-WaB- Miui-vVanne Mt sich msirr Gaselnd- 
nahmen @in Raumverilust eainge- heitszustand srzhon verschlechtßrt. 
treten, Vcikher hatte ich bei 3,26 yrn 4ch habe diic-! Miefe um 20 Prozent 
Gru-rdfl#che aln Waumvolumen Vnrr gemindert (wegen des weniger 
8,8 Kubikmetern, jetzt aber sind es nutzbaren Bades) und bekam die 
nur. noch 7,94 cbm. Ich musste das Ristiase Kundigung wegen Zahlungs- 
kleinste vemgbare HanMasch- rückststnds," 
beciren eii  bauen, um nach Pfatm i"r' 
eine Waschmaschinci zu haben. Kann Aan"tafi A,JG~ diesem Anruf~~r 
Ich die geringere NutzungsquaiW8t in nmuss ich leider sagin, dass daes 
eine Mietminrlendng umsetzen.;71"" von FJlt~?:Xreckt~-3arr1stan aii; uner- 

fieblielre Beeinträchtigung eing~- 
iOnwlltin ,,Leider dWRe die-, auch schätzt werden würde"fir!autert@ 
wenn Sirs das anders empfinden, nur Sabine Degen: ,,Eine Mjnrrlerurag W&- 
als gerirag1"Agige und darrsit unerheb- r~ nur gerechtifertigt, wenn der 
Ilci~e Deeinträchtigungder Wohnung "d\i~hnwert In erheblichem Ma01-r bo- 
betrachtet werden, falls die Sache elntr&ch"sgt I&," Auch vvtsnrr der 
einmal vofi~ericiiht lallden stalite.'"~~ Vermieter vom G~tsandheitszustand 
antwortate Arrw3lti;rr hegen: „Eif~e des Mannas wüsste, 1st er nur ver- 
Mietrnlndenln8 kann I@b ihnen pflichtiet, das Badezimmer mit nar- 
~virklich nicht srnpfehlen," rnaien Sanitfrranlagen auszustatten. 

Auch die V@rklainerr~ng des Bade- 
F~aga 2 Hoch @In Anrufer haae Platz- zimmers sei ,leider unsrhebliah, so 
problerne: .2003 wurde das Haus dass ich fll"Sie kaum Chancen sehe, 
modernisiert, und nieIn nir 2,s qrn wr Gericht mit dieser Argumenlati- 
kleines Bad wurde um mehr als zehn on und Ihrer Mtetmlnderurrg durch- 
Prozent klelncsr, ljinter der Bade- zudrfng@n"", tr 

All. diese ZaqCände sind fiir Sie 
zwar ncrdg, dntrta rnel M l e t ~ ~ ~ n - .  
denangi;;poten%i~d sehe ich 
nicht, dledalls 15 Razerr$., IXnd 
dabei st2\i;zi~? geh. mich vor allem 
auf die vemrrtjlieh anangelhnfic 
Wamwaaserversor~ng, An- 
sonshn nw 23.1s kurze Sticl~wop-. 
te: Igitvr?mietetery aber 11ic11t~ 
nradzbtrier Kelter und vexumGiX- 
kx+r Wofiasrkl. w@x%8tofc&ftxhr je 
<ir.r.ei Prozent, B@ppr_?ngeBiina%er 
lind Eingarrgste Jeweils nidl 
I>rsne~~t Abzug, 

Dsr Ha~grn~i~G~ar i s t  ein an- 
deres rli%ema: =er sollten Sie 
dsm Vemieter melden, wmxn 
uxxd -wie oft M~usmeP@ter-A&ka- 
basn vemachl&slgt werd~n. 
Bessert sich der Zustand äricl~t, 
konnten GJie die Miete n~indsrn, 
Odw Teile der Hau~moister-13&t- 
siticsn in der ngchstea B~tdeBirs. 
kneLenab~~~ehmg knirzen- 

Die 8cilru;ie i ~ t  keilt &finde- 
tm~g~thema, Jeder* der axeben 
einer Sclr~ele einziok-ad, sollte 
oder könr~te iwis~en, was dies 
icrkuatla;cla k~edeutet, 

f ~ [ @  &PI0 &l ~ I I S ~ ~ & F  t~ 
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ertin: Mietmindemg ist kein dauerhaft einsetzb Druckmittel 

hinnimmt, 
verliert sein 

Wenn Sie bisher über einen so 
1 Zeifxaam keine Minde- 
rung geltend gemacht haben, 
haben Sie keinen h p r n c h  dar- 
auf m&, Ansonsten würde ich 

Anfangs glaubte Sabine Degen dtm Schimmelbftd mit viel- 
nwh an alnrrn &BufkP, als l&ht M bis zehn Prozent 
eine Ammf0rin rn ,,Immabiliern- Mindemqppotential eimchiit- 
%1efonU etwas zu S m e l  h- zen - ohne ihn ~~~ in sei- 
gen wollte. ner Awbreitung ge~ehen zu firrd 
eben nicht ben. 1st Ihr Vermieter mit -der 
f"Ur den 1 I U ~ a ~ e ~ ~  von der Methade eulvemtandefi alle 
vorherigen %lefon&ion, son- zwei Wochen den Befd wegzu- 

Nein, das mümen Sie nicht, zw Fall ein Mangel, der zur Miet- 
d as im N8c:hhimuit geändert minderung berechtigt. Ich den- 
wurde. Rief ist ehe Vemehlech- ke an eine Größenordnung von 

Mh- lm müssen Sie den Mangel 
da der Vermieter of- 

Bescheid weiß. 
die Mietminde- - rang s c m c h  ankündigen 

mtilf adxd bdd hmdeln. 

Prozerrt Mindenmgmju& eine . & w n n  odw@ warn kann z'ch 
(fesamrtmtndmg von fiO F m  nrimhw? 

dem auch Probledeld fiir Mie- Sicher nicht mehr ab Juli 2006, 
da eine rückwirkende Minde- 
rung d ä s s i g  ie3t - es sei 

die Anwililth vom Verband Ber- mmgO' d m ,  der Mieter konnte darauf 
h Wuh- vertrauen, das8 der Mangel 

ehen#3BZT): bald behoben wird und hat des- 
halb weiter vorbehaltlos ge- 

Wir Wen i;ilrs m e i  Zimmam M- zahlt. A l l e h a s  d t  das nicht 
siu ScdrWeEb@iE der Auf3en- fiir einen so I&& ~eitmrm. 

das Harn wscrde vor drei wischen? Viel vom BieM kam zent machen darf. Wier wird Aber da der Mangel ja jetzt irn- 
Jaiam renoulerk Ich habe das auch hinter der Tapete &~cken; rneigt der htkhh Wert nur noch nier nach bmteht, könnten Sie 
dem Vmle ter  gleich mitgeteilt. da niitzt obefi&chliches Wegwi- ein wenig erhöht: Von d m d  an& ab dem nächsten Munats- 

sehen fastt nichts. Ridf K ~ ~ z ; e n t e n  k m -  ersten mindern. 
Ein Riss im Mauemerk be- te ein W e h t  d d a w  nur 15 

Dm dUrRen Sie. eirttrbfchtigt Ihre Wobm&at oder 20 Prment übrigltmwn. Ih'w Miete habe ich aber schon 
nichk null Prozent Minderung. i4bmSesefl. 

Aber andeno Mieter sagte# mir, ME ich &tarn M- Dann kürzen Sie die Mete f?ir 
ich mWte S m  Vmieter erst Dz'essr Wohnung habe ich vor 15 tm d Scliiaf- den nächaten Monat noch ein- 
ehe Frist mr Behebarqq dies Matt- fahren gemietet, damals ein rei- Zomrnm Der Vmietar  schickte mal um den Betrag auch für die- 
geEs s e & ~ .  #a W1YtfirkiktUrm KUmlich abw eigen HaPulMfter, dar dmd3eit sen Monat. Aber erkliiren Sie 
Nein, der Mangel ist ja mrhan* &t Raum um F l a c M  etwas dars dem. Vermieter schriftlich. 
den, und Sie h&n ab dm&ib m Wokmngm hat, &W tm M e n  
P&, seit dem der Mmigel v m  .rr es ber" mir wieder von FVtr habm m't v i e h  Wochm ein 
hmden kt, auch das k h t ,  die a 
Miete zu&-. M jetim Sdritt M, fhqp ich W;U:JidieMi&k~ya:i$lt Kann? Techai- 
Aber VleBacht s a l b  m&, &ich dm ~ c h m e k r  Ich degke ja Wenn es von der er noch 

auch die Fkiagre mtemuchen, troodseimm Um wtmgm mms? Decke mfk, ht das auf jeden dileHa~erwalturrgbekamen das 
wer schuld anr BeM W. dw Bobfem ia den GniSf 1Rtztere be- 
V h e t e r ,  weil e~ einen ]Bau- 
fehler gibt, oder Se, W& Sie We- ~ ~ ~ D ~ f l ~ ~ ~ ~  
nig geheizt und gelüffet, h 

Das ist gekldrt: Der Mider iibw 
mir hat auch SchtmmeEpeckert an 
seinem Balkon. Da ist ~uohl bePm 
Bawm var d&i J&m die Dich- 
brcprg flicht so parmta~ej5zIlm. 
Das deutet wirklich auf Killte- 
brtickm hin - schwierig für den 
Vhmietm, sich da zu entla&m, 

b K.t;icbe und WjPltmr5m gibt 
ifi h atkBe710~ Eck~trt ScJth- 

,Mdne tlau-Rung 
reagiert nicM auf Briefe, in denen 
ich e h n  W a m e m e n  und 
Schhmet an meiner Zimmrdecke 
sclrildere und Abhilfe Pt,idern. Ich 
mhdsFtede Miete um zehn Pro- 
zent, die Vemkung W mir wgar 
dazu. Aber das sottte mich wohl nur 
ruhig stellen. Denn beim Bfick in 
meine Nebeinhstenahchnwng 
strttke ich fest, dass m i n  B@trIebs- 
kosten-Guthaben einfach mftdsr 
Mietmindenrng vermimet wurde. 
Wie w e b  ich mich @gen so was? - - 

meZ durch eiae b_ftt~m!itig~?: Kalt& 
Mcke. D a  Schimmel m;rrxi ick Tlpg ,Guthaben bei &n Nehn- 
alle zwei bis drei Wo&e g.. kosten müssen Ihnen natllrfich 
gefl, der ~ g ~ h s  G= ausgezahlt werdena, schüttelte 
die Umleimer Fgmm Sabine Deßen den Kopf: Aufrech' 

nen dari ein Vermieter nur mit 
durch *&tlgkeiG so bsie mm#gen  forda~ngen - nicht 

werden aber mit firerMietmkidemn$.* ~ i e  ntmrn rrt au- A m i n  dacMeNristisch wetter: 
&W den Schimmel ein 5U=Zmti- , ~ e z 0 g l ~  des ~ ~ e b s ~ ~ e n -  
nietw-Rh @ Mauenwnk, der ~ b e n s i s t & ~ ~ ~ n g  
aach nach ?%&eichen immer jetzt im Verzug, Sie konnten sogar 
we'edrrrzum tomckein kmmt, Vemgainsen verlangen." Ihr Rat: 

Wand Das aber Mst das af- 
georttfiche Pmblranr-Sr:Mmml- 
noch &M: ,Und stinst hnn dah gar 
nichts tun, damit dk hier mai was 
tunS!" Dmuf die Anw8ttin: ,Sie 
konnten daMi drohen, dass Sie 
noWäUs selbst eme Firma beauf- 
tragen. Aber das geht nur mCt Frist- 
se&wrgnfr diese Ma8nzthme.W 
Venniaters und einer ,AMehnun@ 
androhong" -ein komplizierter Weg, 
den Sie nicht ohne rechtliche Bera- 
tung gehen sollten." tr 

flndete eine ~ ü d t l k h e  Abschal- 
trrcwdwAnlqge sogur damit, dass 
es eh Ene&eeiwargesetzgebe - 
a m  dieser lackerlichea A d u c h t  
@km Sie, wie hi&s maB den 
nicht mal humlwamevz, lagen 
Wassertempemtureut gegeotüber- 
'Jtieiht. ich mdtegelesen za habcrot, 
d0.s man, selbst  wen^ dw V m i &  
ter oder VmaIter nicht Schuld 
tragen an dem Z&ad, die Miete 
mimlern kann, 
Zueist einmal sollkm Sie ein- 
mal messen, wie gering die 
W m t u r e n  sind. Ansonsten 
haben Sie Recht: Sie ktinnen die 
Miete mindern, so langa w h  Sie ' 
vm dem Mangel beeUntrWtigt 
sind. Ich wink diese Quoh auf 
zehn bis 15 Prozent scMtzen. 
Auch wem der 'Vemiar den 
Mangel nicht zu vertreten hat, 
er somit ~ c h h  dalFtir kam, be- 
steht das Minderurrhp3recht. 

Nächste Ftwtsetmcng F,i@ am 
kmmmdePt Sclmtag tr 
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1)ie ktzteii 'I'ippi der Rnx 

Bei SakZine Dcge~i, der Rechts- 
:nnkvdtixa T ~ ~ l n  Wdxind Berlin- 
BrancI6,anbur@sc41a~:" \Vohungs- 
?nnkr.-~ehme~~ CW3%L7), kam jedes 
F 1 K Taaaimi-ra dran, f34 bk,k I(ahrcii1h.3e 
kc011~ieied. zum hi~i?tm~nd.e~-~~~gs- 
ivfl~en~a werden, -124 Leser sie 
berx~ „Immrsb~~en-'r'e~.~forb~~ an,- 
rufen .amd befragen Zconnb~: 

BBH ~imatl ~ I I " ~ I ~ . G > D ~ C Y " T " C H  AEl'e7~u w o b  
s:r ich (se l~zoer -/zbutaindiirt) im 
drittg-1 Stock, zand ~mdz  vorher 
mer gt7ic.i;caztlie~z~~*t Aztsf,%"lker, 
s t ~ ~ l k i  ~ M P Y  F~I i .~ I"~dr* t" t&f~~t j~-  
d ~ n  Ti2.4, 1:lic Tgch ik  ist z~o68 
1!320P d t ~  dilgihl"l*obrik 'itt-rin hc:zak~ -- 
das pus~t ruiahk igichl*. Z Y ~ T ~ ~ ~ P ~ P R ~ ~ P I  V 

aber d ~ i .  I / e i r !~ i~ko~  ~i~;ic?~~zlaZZj~ziani 
fchits* ~iSktr(a i je aBaa.t dzit r CI? ~Ui~tre- 

dlkuI;rrt/ijlg tSgRPjr SO'yeJt, chi" C 1- 
was I % ~ ~ P s  t+ ijzlj~baul wird? 
1Jm zenn Prsa,ei.n"c kI?nxsten Sie 
bearra 'fi)h;air wi.sfdI1 des F'ilh~ - 
s t ~ ~ h l s  dir, 6~1ioit,e icx~rzen - aber 
ilnnleaj l l l m  I)Pzo~;F?F~ a-d (ile ri;i- 

ge. an deiaeil 4-1- nicht funkd;~o- 
n1cl.T ;i.:ie:~pt die i?~~sonenabr~ 
I'rsrac.9-:11 aa 8:xrr:i ' F, gj~e in  einem 
i b l o ~ ~ a t  pc  ;o-f~h:t eknd ,m 2 5  l kgen 
la 4 G 1%; rz a r1*8~rec*ka~ar I gell Odi?- gzii" 

n.t:lchi, r iüa~e~ k ~ i ~ ~ e r r  Sie die Brut- 
.i,owcxrmrgaie te hr den niiionat um 
neun. Pl-&az6mi (- "l7 ~-01-4. 230 'Pa- 
~ 1 1 ) .  IgdedSie ktmdige~a *b70n 
voml~euein~ ~iaie Patt~~hale von 
2-5 0iIX611fiinf Pr~ze-al. ;an,  

3r-s.a-k machc!n kann. man ao 
c-icl~c~rl-dc k, ViNenn rler JTe~mieten* 
;aber arrf die d i e  Technilc 
sck\%kSiglvt, 8a;le-den Sie i1:m nicht 
3, er'wehw~~ iconnei~. dass er Sm- 
~ n c r  -wieder nur reg3anereaa 
lässt, .Mlerdi~~gsi konnte der 
Auszug von .Mietern ihn irgend- 
wann t~berze~ageaa, dass ein neu- 
er Llft langfisdig besser ist. 

tqgs ~ i j t ~ 1 ~  ik%tdic'~isI z i :~  bcaaflra- 
$;"SI: $t nd war l~ l -  iic b ~ r  bis a23ii0~2dags. 
Scll~vie-iger Fall -- abes leider 
kann ich auch Tll~a~en nur die 
iV~inder~u~cgsequo~e von acht bis 
zehn. Prozenl .nennen. Aber viel- 
1ei eh t  ssdlten Sie a-eanch arnkiindi- 
gen. ~iotfails selbst eine Fima 
Zar 'I.~caa&rsgen, Denn wem1 der 
r"; iht-st-t&8rnl 1 % ~  viele itedl~erbe 
hlnd en,c Z$fi,dl-tes~ohxaclr. rrahezm 
' a ~ ~ 3  ; i % ~ ~ b  !SI , \~Pk~de ich! da,.; 
S.~ic%~~;li'nrii „qotFdtl"hnr +denr ldclrad 
aa chnwzerl, Bei renitenter Ab-ieh- 
nun& des 'ilerwi-alters wkrde Ich 
nach a;-aehTe-en c:rSot@iosen Re- 
~~aratlimcvrsucIie~a eine Frist fiir 
dn~  tArjoderlzel-s"cIi3111g setzen 
arnd eile ge~,ehilder.t2 „Ersaezior. 
seailme" anndroII~e~t, rl bc-?r die ge- 
naue Fomt~~aZie-äa~lg dieses Bn-ie- 
ICv srsiitcax >Sie ~3ine-h-1 PA~aitb::a1~ 
.n:berlassen, a 821ni.l das In;cGlt;.r3L- 
5era hle%,- i ~ r h e i  st:dd[-~b; 1st 

"riei~.r8feka.~e1"4'. .&?i h2;ictrnindr- 
inaing gellt (3s ~lrt~rurn erl.ietdicbie 
Mangel, niclat rrrrl Schbhe i  te- 
khleli: 'R~aCzdenrz v&de ich slti 
alt t den1 '"4~rrnieier melden., cla- 
mit er -vor :~llcn?~ 3a~m 7h'legenvv"as- 
~erabflaz~s ko~mgert - weil (2s 
e2~;~r.a walarend l h ~ e p  C'J a"Jar~bsai~- 
"irie~e~iilr~hfa; a7.i Sa:hactcn an Bat 
kont iir tlzad Fass rxde kommcarr 
lsann, falls CF, &an71 rrlal si,a~kc 
Rc-genfallcn. gibt, 

~3fiass alle Balkonlrnr. nan* pr;YU 
Sc~xr.carr;bcnzieB-ie~ vtnrsetliie8b;lr 
ist, nnrass man dem 'Vc~*rnXe%er 
melden, damit AbBailfe ee~Folg~br4i 
Baran. D ~ E  1st sber" ein übnerkxet~- 
liciier akangei, dex iirclsl zur 
&firadennig beueeiiit igt 

"hhrsn w l a ~ r  kapW? Manchen A ~ P ~ @ P  a-rpva8.s de%kta Fahrstsiiklie , J, Y IA apl ~ t l ~ p ~ $  !Vloa,gral!fiba~I-L~?;c?r~~~ diii 
dis Exp&~tkfi mit F~"agt.~t über- 

siptd W ~ I ' S ~ ~ O M ~  m ~ /  lm A $if~t~~c:jt@-e aztfd~rn RaHizo;tz siida~z kkäciais- jzägfi~a?. Am ko~~mrn/&clfil b%ms. 

rVXJte schon gi.ssag$, ist selbst cie~.' 
rp7 .~ot.at ~eusf;iPI eiraes :F'ak~stuhle 
n~cirrt mehr als acht  ~ I S  zehn 
Prnzerii ~%inderalrtg „yer.ri . 
Wer-hn O5:e alo~ci in. einem l\$ona.~ 
15 gestbrtc Page untl. I!; n m -  
n~ngsfreie 'I'ngc mit dem i '5,  ufzug 
i1aber.4, könnten Sie LIPT?. rrler bis 
f U nf P~oL";~I . I~  !He &!!ietr;i LiCr:ix~n. 

'Eine sch tvii; i+ge R ~cliel~wrtg 
13 aii,r? Ich nie 1k - i  f i n ~  %;I n-zmaigss 43- 
Icbvan-e ata Fis cic~n d - . L ~ & a r ~ ~  clei; 
F~I ITS  i 11 111 $3 ; a V$- ri ~41lf~l13.$; 311 

l i en~ac~age i~~r~t  Baaklr rs. 

kdge „Wir' r:i-,d rni: der Hausreini 
gung ijurch tief) rieüeri 'Jersvalter 
iirizufrieden, Die Tr'rreg~y enabo;ätze 
i~vii..er.-iiun qur :roch rnit ei i ien PfilCz- 
CF-)er! Wasser gereinigt, an den i:läri- 
der9 glbks Sct-tmtatzslreifen, und 
Zlpinnrriabei~ eritfe~r;it aiicl-t keiner 
rusr-;-h;: Als w i d i r ~ s ~  fi4ängel irii: 20 
b!ieI.ersrinLt?rsi.:hritteir r~Ir?gereic:kit 
i-iahen, q,uurde ~ui'l!ckgewIec;~ii?: 
I:::; r.q[i,;s e :;i,:;h~jeder iidjeeer ~~in2:eir-i 
~~~;~-;~\~$ei.a:.i~:.'~ "ar; beii::!itet.& Eii?e 
:\):>rgenpc.isr-I..ecvrtri. 

c~cier dient dazu, wegen Kleinigkeiten 
die Miel:erscl.~aft ZU viii*grzuIet~." SS~: 
1-?agierte BBi?-Anw3iti~ Sabli-ie De- 
geri zuerst bei dieser Frage. i i r l c l  sia 
r-iet, sicli rlich: eiri~ciiii(~hterrl ZU las. 
Sen: ?,NatUrlicl? reickrt ein Schreiben, 
(las nur ein Mieter urrterzeicuinel, 
LUV !rAitkeilr"~rig eines Varlgeic aus." 
E~E:I^ISV. kbrjntc~i-i aber 2:nuch 20 M%- 
i:er tjic~er~ Brief i~n"r:?rsch?eii-ien, uri! 
eij;er !\ii?i,ngei ; ~ n z i . l ~ ~ ~ ~ c i l ~ ~ : n  ur~d &ii!-!. 
der-lrri;;c;a";ivlr'Oct;e g,eIti.:~s zu rna- 
i ~ ~ i & - l r l  J . - #  n*ai~t # & J  I . L I ? C ~ - / . ~ I ? ~ ~ ~ ! C . I ~ C ~ ~ : I " . ~ C ~ ~  I'; 2 "^Y 

eir~e h~l~et r r~ i~~: l~~- i .~r~g  f;afi ::,!E wer!!g 
,511.a sc;: ,Der\ iiiisragei sehe ;C" ia!~ :;G 
j;iii*j:-;g.ugi.) art, cdac;r, ii?a:i r:inar'ii t i:ei 
I)!=; !vll~nd~+r :J?) c~~~rc;h:~?tzc!r~ k ; ~ r ! r ~ ' ~  ; 


